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Telegramm⸗Apreſſer ( Badiſche Volkszeitung . )
„ Journal Mannheim . “ “ 8

En der Poſtliſte eingetragen unter
Nr . 2958 .

Abonnement :
60 Pfig . monatlich .

Hringerlohn 20 Pig . monatlich ,
durch die Poſt bez. incl . Boſtauf⸗

ſchlag M. . 30 pro Quartal .
JIuſerate :

Die Colonel⸗Zeitle 20 Pfg .
Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfs

Einzel⸗Nummern 3 Pfg .

1
Doppel⸗Nummern 5 Pfg . E 65, 2 Geleſenſte und

Maunheim und Umgebung .der Stadt

eimer
( 110 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

verbreitetſte Zeitung in Mannheim und Umgebung .

Verantworklich fütr Polilik :
Dr . Paul Harms .

für Theater , Kunſt u. Feuilletonz
Dr . Friedrich Walter⸗

für den lok, und prov . Theil :
Ernſt Müller .

für den Inſeratentheils
Karl Apfel .

Nokationsdruck und Verlag der
Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗

druckerei ( Erſte Mannheimer
Typograppiſche Anſtalt ) .

Journal “
ſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )

8e
.

Nr . 124 . ( Mittagblatt . )

Deutſcher Neichstag .
167 . Sitzung vom 14. März . ( Schluß . )

§ 182a ( Arbeitgeberparagraph ) ſoll nach den Compromißanträgen
geſtrichen werden .

Hoſang (knatl . ) nimmt gegen Bebels Ausführungen in der

1. Leſung die Inſpektoren gewiſſer Güter bei Magdeburg als ver⸗

heirathete ordentliche Männer in Schutz .
„ Beckh⸗Koburg ( freiſ . Volksp . ) beantragt Streichung des Paſſus :

oder durch Gewährung von Beſchäftigung oder von Lohnerhöhung oder

anderer Vortheile .

Liebermann b. Sonnenberg wird für den Paragraphen
ſtimmen. 5

Bebel hält gegenüber dem Abg . Hoſang den größten Theil ſeiner

Behauptungen aufrecht , und zwar unter Berufung auf eine Broſchüre

von chriſtlich⸗ſozialer Seite . Redner führt Skandalfälle aus der

jüngſten Zeit an , um dadurch die Nothwendigkeit des § 182a nach⸗
zuweiſen .

ODertel ( conſ . ) : Bebel müßte bei ſolchen Anläſſen die Namen

ſeiner Gewährsmänner nennen . Die Broſchüre des Paſtors Wagner
ſei eine Tendenzſchrift erſten Ranges ; die Agrarier hielten heute noch
den § 1822 für nothwendig , wollten aber das Geſetz daran nicht

ſcheitern laſſen .
Heine ( Soc . ) : Die Paſtoren werden immer dann von der

Rechten Tendenzpaſtoren genannt , ſobald ſie etwas den Herren Un⸗

angenehmes ſagen oder unternehmen . Redner führt Beiſpjele an .

( Laute Rufe rechts : Namen nennen . Glocke des Präſidenten . ) Er

erwarte gar nicht , daß der Paragraph zu zahlreichen Verurtheilungen

führen werde ; er hofſe aber auf einen moraliſtrenden Eindruck . Das

Centrum ſcheine hier wieder von einer Bethätigung der Arbeiter⸗

freundlichkeit zurückzuſchrecken .

Graf Oriola ( natl . ) bedauert lebhaft , daß der Paragraph nicht
berwirklicht werde .

Bebel ( Soc . ) : Wir nennen die Namen unſerer Gewährsmänner
nicht , um ihnen nicht in ihren Kreiſen Unannehmlichkeiten zu bereiten ;
wir übernehmen aber für unſere Angabe volle Verantwortung . ( Zu⸗

ruf rechts : Tuckerbrief ; Lärm ; Grocke des Präſidenten . ) An Ihrer

Achtung liegt mir gar nichts .

Roeren ( Centr . ) verſichert , daß es dem Centrum ſehr ſchwer
falle ,dieſen Paragraphen gufzugeen

— Es folgen weitere Bemerkungen der Abgg Stöcker , Oertel

1
und Heine . Nach Annahme des Antrags Beckh wird § 182a ge⸗

ſtrichen ; damit iſt der Antrag Beckh wieder gefallen .
Morgen 1 Uhr : Weiterberathung der lex Heinze ; dritte Leſung

des Münzgeſetzes . 5

Proteſtverſammlung gegen die lex Heinze .
Karlsruhe , 14 . Märgz .

Ziemlich ſpät hat ſich die Karlsruher Künſtlerſchaft zu einem

Proteſt gegen die lex Heinze aufgerafft . In letzter Stunde ,
5 gerade an dem Tage , da ſich der Reichstag mit der 3. Leſung des

4 Geſetzentwurfs beſchäftigte , rief ein Comitee , das ſich aus Ge⸗

lehrten , Künſtlern und Schriftſtellern rekrutirte , die kunſtver⸗

355 ſtändige und freigeſinnte Bürgerſchaft der Reſidenz in die Feſt⸗

halle , um gegen den Verſuch , die Kunſt zu knebeln , energiſch

Proteſt zu erheben . In hellen Schaaren leiſteten Künſtler und

Künſtlerinnen , Gelehrte und Bürger dem Rufe Folge , ſo daß der

— große Saal der Feſthalle gegen 9 Uhr , als Profeſſor Dill die
Verſammlung mit einer Begrüßungsanſprache eröffnete , mit

Zuhörern dicht gefüllt war . Der wahrhaft impoſante Beſuch
geigt , ſo führte Prof . Dill aus , daß die Karlsruher Bürger⸗

[halt auch heute no “ von dem Geiſte beſeelt iſt , den wir Künſtler

immer an ihr bewundern durften .

Donnerſtag , 15 . März 1900 .

Roſen gebettet iſt und der Liebe und Pflege des Volkes bedarf ,
bietet der Reichstag die Polizeiaufſicht . Das muß unſer Scham⸗

gefühl verletzen . Die Gegner , die behaupten , daß die wahre

Kunſt durchs Geſetz nicht gefährdet werden kann , ſprechen bewußt
oder unbewußt die Unwahrheit . Wir wiſſen , wie der Wind

weht ; die betrübenden Präzedenzfälle von Confiskationen zeigen

zur Genüge , welch ſchweren Zeiten wir entgegengehen , wenn nicht
Alles zuſammenſteht , um die Verſuche , die Kunſt zu knebeln , im

Keime zu erſticken . Ich fordere Sie auf , mit uns zu gehen und

eine That abzuwehren , die gleichbedeutend iſt mit der Bedrohung
der deutſchen Kultur . ( Bravo ! ) Hierauf trug Schriftſteller

Geiger ein ſelbſtverfaßtes Gedicht vor , in dem der Zelotismus
der Mucker , Jeſuiten und Junker mit beißender Ironie gegeißelt
wird . Alsdann beſtieg der greiſe Direktor des Karlsruher Gym⸗

naſiums , Geh . Rath Wendt das Podium , und beleuchtete in

formvollendeter Rede den famoſen Inhalt der lex Heinze , die

nicht bloß die Unſittlichkeit unter Strafe ſtellen wolle , ſondern auch

was ohne unſittlich zu ſein , Anſtoß erregt . Mit dieſer Logik ſei
es eine zweifelhafte Sache . ( Heiterkeit . ) Die Begriffe Sittlichkeit
und Unſittlichkeit ſind durch die Anſchauungen eines Volkes oder

durch Geſetz feſtgelegt ; darüber kann niemals das Gefühl eines

Einzelnen entſcheiden . Was Kunſt und Litteratur hervorgebracht

hat , iſt groß geworden unter dem Hauche einer gewiſſen Freiheit ,
deren Forſchung und Künſtler jederzeit bedürfen . Die Anſichten

der Gegner im Reichstag gehen nicht hervor aus klaren Begriffen ,

ſondern aus ängſtlichen Empfindungen , die etwas ganz Anderes

beweiſen als wirklich ſittliches Empfinden . Wir wollen nicht

der Verführung Thür und Thor öffnen , hier heißt es Heilig⸗

thümer ſchützen und für die Jugend die Bahn offen halten .

( Bravol ) Der folgende Redner Dramaturg Dr . Kilian vom

hieſigen Hoftheater kennzeichnete in geiſtvollen Ausführungen die

Gefahren der lex Heinze für die dramatiſche Kunſt . Die Spitzen

dieſes Geſetzes ſind weit mehr gegen die Erzeugniſſe der modernen

Litteratur als gegen die Nudidäten des Tingel⸗Tangels gerichtet .

Man werde unwillkürlich an die Zeiten der öſterreichiſchen

Reaktion erinnert , in der zwei Liebende nicht ohne Begleitung
einer Anſtandsdame die Bühne verlaſſen durften . (Heiterkeit . )
Solcherlei Ausſichten winken uns , wenn der Entwurf Geſetz wird .

Darum erheben wir Proteſt gegen die unwürdige Vergewaltigung

unſerer geiſtigen Güter ! Oberbaurath Schäfer mußte leider

wegen Erkrankung telegraphiſch ſeinen Vortrag abſagen . Maler

Hein wies in ſeiner kurzen trefflichen Rede auf die Confiskatio⸗
nen in Berlin und Hamburg hin , woraus hervorgehe , daß ſchon
das beſtehende Geſetz es ermögliche , eine Reihe von — Mißgriffen

zu begehen . Die lex Heinze öffne der Rachſucht und Denunziation

Thür und Thor . Lediglich der friſche , neu ſchaffende Zug ſoll

dadurch unterbunden werden . Nachdem noch Stadtrath Dr .

Weill über die juriſtiſche Seite der lex Heinze in humorvoller

Weiſe geſprochen hatte , ſchlug Prof . Dr . Goldſchmit folgende

Reſolution vor , die telegraphiſch dem Reichstag und Bundesrath

übermittelt wurde :

Eine nach Tauſenden zählende Verſammlung von Künſtlern und

Künſtlerinnen erblickt in den Kunſtparagraphen der ſog . ler Heinze

eine ſchwere Bedrohung des freien Schaffens in Kunſt und Wiſſenſchaft
und eine unberechtigte Bevormundung des äſthetiſchen Empfindens . Die

Verſammlung richtet an den hohen Reichstag und Bundesrath die

dringende Bitte , den geplanten Beſtimmungen und jedem ähnlich
lautenden Vorſchlag die geſetzliche Zuſtimmung zu verſagen .

DDE

Der Kunſt , die nicht auf

günſtigen Tarifverhältniſſen zu thun war . Intereſſant

dem Beifall.

Die Perſonentarife der deutſchen Bahnen
ſind zu einem Schmerzenskinde der Parlamente geworden . B

wenigen Tagen beſchäftigte ſich der preußiſche Landtag e

ganzen Tag damit ; nicht lange iſt es her , daß der elſäſſiſche !
desausſchuß darüber verhandelte und im vorigen Jahre haben in

den Volksvertretungen zu Stuttgart und München Verſamn

lungen darüber ſtaktgefunden . Auch im badiſchen Lan

tage ſtehen ſolche bevor ; wirft doch bereits ein von demokrati
freiſinniger Seite eingebrachter Antrag über die geſetzliche Feſt⸗

legung der Tarifeinheitsſätze der Bahnen im Allgemeinen einen
Schatten in dieſer Richtung voraus . Da kommt gerade zu rechter

Zeit ein im Verlage von Ernſt Aletter hier erſchienenes

Schriftchen : Zur Reform der Perſonentarife i

Baden “ , das ſich an Hand der Betriebsergebniſſe der badi

Bahnen eingehend mit der Frage befaßte . Das den badiſchen
Landſtänden und dem badiſchen Verkehrsminiſter ausd *

gewidmet iſt .
8

Wir greifen aus dem Inhalte Einiges heraus . Der V.

gibt ſich zunächſt als großer Verehrer unſeres Eiſenbahnminiſte
v. Brauer kund , dem er die Schaffung des Kilometerh
im Beſonderen und eine verkehrs⸗ und reformfreundliche Ge⸗
ſinnung im Allgemeinen zuſchreibt . Dem können wir nur b
ſtimmen , denn gerade wir in Mannheim haben es emp

und empfinden es bei jedem Anlaſſe ein wie friſcher Zug mit dem

Amtsantritt des Herrn v. Brauer in unſer badiſches Eiſenbahn
weſen gekommen iſt . — Weniger Freude ſcheint der Verſa
der Eiſenbahnbureaukratie zu haben .

Doch zur Sache . Nach der Einleitung folgt im zweiten
ſchnitte der Schrift eine Darſtellung der Entwickelung
badiſchen Eiſenbahnnetzes und des Perſonenverkehrs in großen

Zügen , dann der theoretiſche Tarifzuſtand , das kilometriſche Er

trägniß , die Ausnutzung der Wagenklaſſen ſowie d Ar

ſchaffungs⸗ und Ertragswerth . Das badiſch
von 19 Klmtr . im Jahre 1840 auf 1548 Klmtr .
und die Zahl der Reiſenden ſowie die Einnahm
letzterwähnten Jahre auf rund 31 Millionen Perſone
Mill . Mark , während noch im Jahre 1870 nur 8 M
gegen eine Einnahme von 6,8 Mill . Mark befördert wurder

Einführung der Kilometerhefte hat , wie der B
nachweiſt , trotz der damit verbundenen Tarifermäßigung ,

lich trotz des Wegfalls des Schnellzugszuſchlags eine prozen
Steigerung der Einnahmen herbeigeführt . Der Verfaſſer
ſeinen Beweis noch wirkſamer geſtalten können , wenn

Steigerung der Perſonenkilometer dargeſte
die in der zehnjährigen Periode von 1888 bis 1898 rund
Mill . betragen hat und von der auf die 6 Jahre vo

1894 rund 96 Mill . entfallen , während auf die nur vier

Periode unter der Herrſchaft des Kilometerheftes von 1

1898 rund 149,9 Mill . kommen . An der Geſammtſt
dieſen zehn Jahren von 68 Proz . iſt ſomit die Kilome
periode allein mit 42 Proz . betheiligt , was pro Jahr
10 Proz . ausmacht . Es ſcheint jedoch , daß es dem Verfaſſe
um den Nachweis der Einnahmeſteigerung ſelbſt

Stefſte ' s Heirath.
Nomau von Heinrich Lee ,

( Nachdruck verboten . )

(Fortſetzung . )

„ Es handelt ſich nicht mehr um uns . Ich habe Dir ver⸗

ziehen , weil ich Dir Alles glaube , weil Du nur unbedacht ge⸗

weſen biſt , weil ich zwiſchen dem , was ich ſage und thue , keinen
Unterſchied machen will , und weil ich ſchließlich , wenn Du eine

47

daran trage . Mein Alter , mein ſchweres Temperament , meine

Unkenntniß in den Dingen , die einer Frau gefallen und Deine
Jugend , Deine Schönheit , Dein unausgefüllter , nach Anreizen

begehrender Sinn haben nicht zu einander gepaßt.
uns freuen , daß es anders zwiſchen uns geworden iſt . Es handelt

ſich nur noch um Steffie . Steffie kann nicht anders als ſehr
unglücklich ſein . Es wird darauf ankommen , ob die Zukunft eine

Wendung für ſie bringt . Ich für meinen Theil habe Dir ver⸗

ziehen , Du aber wirſt Dich fragen müſſen , ob Du , wenn Du an

Steffie denkſt , auch Dir ſelbſt verzeihen kannſt . “

Das war das Letzte , was er darüber zu ihr geſprochen hatte .

Mit keiner Silbe war er ſeit dem Abend auf das Thema
mehr zurückgekommen . 5

Großmüthig und edel hatte er ihr vergeben . Ja , es war ,
als ob ihre an ihm begangene Schuld ihm ſelber faſt geringer

erſchien als ihr , wenn er das klugerweiſe auch nicht geradezu ausd

prach .3 5 daß dann das letzte Hinderniß , das zwiſchen ihnen beſtand,

ühr gewonnenes Glück zu genießen ,

kokette Frau geweſen biſt , auch meinen eigenen Theil von Schuld

Wir wollen

Sie hatte gemeint , wenn ſie erſt ſeine Verzeihung er⸗

hinnweggeräumt war und daß es dann nichts mehr gab , was ſie ,

Nun erſt mußke ſie ſehen , wie ſehr ſie ſich getäuſcht , betrogen hatte ,
wie ihre Schuld ſie verfolgte bis in den letzten Schlupfwinkel
und wie ſie ihr nicht mehr entrinnen konnte .

Er war liebevoll zu ihr wie je und doch — zwiſchen ihnen

f. fch ſtand Steffies blaſſes duldendes Geſicht. Jetzt erſt rächte
ſie ſich . 55

25

Leonie hatte ſich auf einer von dem niedrigen , flachen Geäſt
eines Maulbeerbaumes überſchatteten Bank niedergelaſſen .

Noch immer hielt ſie den Brief in ihrer Hand .
Sie fühlte , daß Steffie , wie ihr gegenſeitiges Verhältniß

war , ihr nur aus einem wichtigen Grunde ſchreiben konnte .

Wenn es etwas Schlimmes war ! Wenn das Unglück ſeinen

Lauf genommen hatte ! Eine Kataſtrophe !
Dann zog er ſie zur Verantwortung . Dann war es das

Ende.
„ Leonie ! “ klang es aus dem Laubengang .

Sie ſprang auf .
Da ſtand er ſchon vor ihr .
„ Was iſt Dir ? “ fragte er .

Sie barg den Brief zerknittert in der Hand . Er ſah ihn ,

ſie merkte es — ſie durfte ihn nicht mehr verbergen .
So reichte ſie ihm den Brief .
„ Von Steffie, “ ſetzte ſie hinzu

„Du haſt Dich , ihn zu öffnen , gefürchtet ?“ ſagte er .

„IJa .
„ Er iſt an Dich . Erlaubſt Du mir , es zu thune “
„ Thu ' es ! “

Er erbrach ihn und las .

15
Angſtvoll hingen ihre Blicke an ihm , an jedem Zucken ſeiner

iene . „ „ 5555

Er begann zulächeln — hell und in Freude .

zurückhalten konntes DDu follſt ihn ſelbet leſen , ſagte erdann und reichteihn ihr.

„ Ja , Du haſt Recht ! “ erwiderte ſie und nicht mehr z

[ Eein dumpfer brummender Klang tönte dure

Und ſie las . Es waren nur wenige Zeilen .

„ Meine geliebte Leonie !

So nenne ich Dich wieder ! Nun habe ich D

Alles zu danken , was gekommen iſt . Erzählen , wa

iſt , kann ich Dir nicht — wenigſtens nicht ſo , in eine

Mein Glück iſt ſo groß , daß ich auch nicht die Worte
fände . Map liebt mich . Es ſieht auf dem Papier

ſo

aus , aber ich muß es Dich doch wiſſen laſſen und

glücklich wie ich. Verzeih die kurze und dumme Form
kommt er zurück .

Mit tauſend Grüßen und
Deine Steffie . “

Sie ließ das Blatt wieder ſinken .
Nichts in ihrem Geſicht verrieth, daß es eine Freu⸗

war , die ſie geleſen hatte — als zweifelte ſie an de

geleſen .
„Leonie, “ ſagte er — „ Du freuſt Dich nicht da

„ Ich frage mich , wie es möglich iſt “ L “
„ Daxüber wollen wir jetzt nicht nachdenken und
hinnehmen , was i ſt . Vielleicht iſt es ih
ähnlich ſo gegangen wie uns . Ich glaube ,
etwas Zwingendes . Die Natur ſchafft nichts Zwecklo
nicht , wenn ſie ein Herz zu einem andern treibt . Od

es nicht an mir ſelbſt verſpürt und dannkönnte ich au
daß es zwiſchen den Beiden möglich wäre .

ſondern in voller Liebe ſah ſie zu ihm auf .

Ein leiſer Wind trug den Duft der Roſen zu
wollten ſie den feſtlichen Augenblick mitfeiern helfe

Luft, das Tamtam , das die Hotelgäſte zum Mit



2 . Veſte⸗
General Anzeiger

Mannbeſm . 15 . Maͤrz!
das Erträgniß pro Perfonenkflomefer im
ſoviel betrug als in den Jahren 184041 , nämlich 3,14 Proz .

Nachgewieſen wird die Ueberflüſſigkeit und
Koſtſpieligkeit der J . Klaſſe , in der 91 Proz .aller Sitze leer herumgeführt werden und die nach der Berechnungdes Verfaſſers rund 2,6 Mill . weniger trägt als

05 tragen müßte . Eingehend wird die Nothwendigkeiter Einführung der IV . Klaſſe mit Si zbänken begründetund dazu auch eine Darſtellung der beruflichen und ſozialen
Gliederung des deutſchen Volkes auf Grund der Ergebniſſe der
1898er Berufszählung als Beweis angeführt . Es würde zu weit
führen , wenn wir alle Geſichtspunkte , von denen der Verfaſſerden heutigen Tarif⸗ und Verkehrszuſtand betrachtet , hier an⸗
führen wollten ; das muß man in der Schrift ſelbſt nachleſen .An die Beſprechung der Tarifreform knüpft der Verfaſſer
noch einige Vorſchläge über die Giltigkeit der Fahrkarten , die Ab⸗
fertigung der Reiſenden und die Geſtaltung des Fahrplans .
Wegen der lokalen Bedeutung der Ausführungen ſetzen wir
hieher , was der Verfaſſer auf Seite 22 über die Abfertigung ſagt :Was die Abfertigung betrifft , ſo gehört die Löſung einer Fahr⸗karte heute zu den größten Unannehmlichkeiten einer Reiſe , und mancherSonntagsausflug unterbleibt lediglich wegen dieſer Unannehmlichkeit .a drängt ſich die gewaltige Menge der Reiſenden an einem kleinenLoch, „ Schalter “ genannt , zuſammen , um die Fahrkarte zu erwerbenUnd biertelſtundenkang kann man genöthigt ſein , in „ drangvoll fürch⸗terlicher Enge “ warten zu müſſen , bis man von der ebenfalls beklagens⸗werthen dienſtthuenden Perſon hinter dem Schalterfenſter das Ge⸗wünſchte bekommt . Diefelbe Schaltereinrichtung , die vor 60 Jahrenbeſtand, beſteht heute noch , und Niemand unſerer Eiſenbahnfachleuteiſt auf den Gedanken gekommen , dieſe nach und nach geradezu un⸗würdig gewordene Einrichtung zu beſeitigen . Man hat zwar inMannheim einen Fahrkartenautomaten für Altripp und Stengelhof ( 5)auf dem Perron aufgeſtellt , von dem natürlch kein Menſch Gebrauchmacht , aber daß man für den grandioſen Sonntagsverkehr nach Heidel⸗berg irgend eine erleichternde Einrichtung geſchaffen hätte , das iſtkeinem der hierzu berufenen Herren eingefallen . Die Tauſende vonMenſchen , die Mittags nach Heidelberg wollen , müſſen nach wie vordas Fegfeuer vor dem Mannheimer Schalterloch durchmachen , ehe ſiein das Heidelberger Paradies eingehen dürfen !

Wir können unſeren Leſern die eigene Lectüre der Schriftnur empfehlen

Jahre IT8ds genau

— — — —

Deutſches Reich.
BN . Seidelberg , 14 . März . ( Landtags⸗Erſatz⸗wahl . ) Heute Abend fand eine Verſammlung der Wahlmännerbehufs Vorbeſprechung für die Landtags⸗Erſatzwahl ſtatt . Beider daſelbſt vorgenommenen Probeabſtimmung wurde ProfeſſorR ohrhurſt mit 88 von 89 abgegebenen Stimmen als Can⸗

didat aufgeſtellt . Major a . D . Köhnhorn , welcher von anderer
Seite vorgeſchlagen war , erhielt nur 1 Stimme .

Karlsruhe , 14 . März . Die Petitionskom⸗
miſſion ) der Zweiten Kammer beantragt , die Eingaben der
Dibzeſanausſchüſſe Bretten und Karlsruhe⸗Land

um Erlaſſung geſetzlicher Beſtimmungen zur Bewahrung der
Jugend der Großh . Regierung zur Kenntni ßnahme zuüberweiſen . In den Eingaben wird u. A. auf die „erſchreckendeThatſache des zunehmenden Prozentſatzes der jugendlichen Ver⸗
hrecher “ hingewieſen . Demgegenüber konſtatirt der Bericht des
Abg . Obkircher , daß in den Jahren 1889 bis 1897 die Ge⸗
ammtzahl der Beſtrafungen zwar von 1378 auf 1520 geſtiegen„ daß aber die Verbrechen und Vergehen wider das Vermögen

genommen haben und andererſeits die Bevölkerung des Landesn1 857 867 i. J . 1890 auf 1 725 404 l . J . 1897 angewachſeniſt . Auch der Klage über die Zunahme der Unſittlichkeit der
Bevölkerung kann die Kommiſſion nicht beiſtimmen . Beiſpiels⸗weiſe wurden durchſchnittlich in den Jahren 1888 bis 1897 nur
4671 uneheliche Kinder geboren ( gegen 7016 i . J . 1871 ) . Die
Petenten ſind der Anſicht , daß die Einſchränkung oder Beſeitigungder vorhandenen Schäden nur nurch polizeiliches Einſchreiten ge⸗ſchehen kann , in Form von verſchärften Strafen gegen jede Aus⸗
ſchreitung über Zucht und Sitte und insbeſondere von Be⸗

un oder Verbot des Wirthshausbeſuches und des nächt⸗lichen Umhertreibens . Die Kommiſſion hat gegen dieſe VorſchlägeBedenken und glaubt , daß die beſtehenden geſetzlichen Beſtimm⸗
ungen ausreichen . Dagegen liege die Vermuthung nahe , daß da

und dort die Behörden es an der nöthigen Strenge fehlen laſſen .
Dieſe ſollten von der oberen Behörde zur beſſeren Wahrnehmung

ihrer Pflicht angehalten werden . In dieſem Sinne beantragt die
Kommifſſion Ueberweiſung zur Kenntnißnahme .

( Deutſchland , England
. i

In politiſchen Kreiſen
berfolgt man , nach ejner offiziöſen Mittheilung der Köln . Zig . ,

aufmerkſam die Alarm⸗Nachrichten weſteuropäiſcher Zeitungen
über die Lage am Balkan und im Orient . Bezeichnend iſt , daß

Handels in der Türkei ſich ſehk in

Meldungen Luft macht , die den Anſchein erwecken wollen als ob
chland gegen Rußland intrigire .

deutſche Diplomatie die vollkommenſte
den zwiſchen Rußland und der Türkei

beabſichtigt nicht , den fremden Mächten die Kaſtanien aus
dem Feuer zu holen . Aus guten engliſchen Quellen verlautet ,
England ſei nicht gewillt , der Türkei
falls die Türkei auf Grund des Cypernvertrages an die von Eng⸗
land übernommene Pflicht , den kleinaſtatiſchen Beſitz des Sultans
zu ſchützen , erinnern ſollte , werde England antworten , die Pforte
habe durch Nichtbefolgen der engliſchen Reformvorſchläge und die

Pflichten gegen die Armenier ſich
lfe begeben

Fraukreich .

( Die Fürſtenbeſuche zur
inen den Franzoſen andauernd

Der „ Figaro “ ſchreibt ; daß bis jetzt von den
gemeldeten Beſuchen auswärtiger Herrſcher

nur der Beſuch des Schahs von Perſien einen amt⸗
lichen Charakter habe . Zahlreiche Fürſten würden indes in
einem halben Incognito kommen , um jedes Aufſehen zu ver⸗
meiden . Sie werden auch von dem Seitens der Regierung einge⸗
richteten Hotel keinen Gebrauch machen , ſondern in ihren Bot⸗
ſchaften oder ſonſtwo abſteigen . Natürlich werden ſie dem Präſt⸗
denten der Republil Beſuch abſtatten ; ſonſt aber würden ſie, wie
jeder andere Beſucher , Paris zu genießen trachten .
hätten ihre Wünſche ſelbſt in dieſer Richtung geäußert .

Der Pillenprozeß .
Ein großer Militärbefreiungsprozeß wird heute in Elberfeld
der erſten Strafkammer des Landgerichts beginnen .

die ſchon am 15 . Februar ſtaltfinden ſollte , wurde damals
da der Hauptangeklagte , Cigarren⸗ und

tto Strucksberg aus Köln , ein Mann von 61
ch ſeit Dezember 1898 in Unterſuchungshaft befand ,

Strucksberg iſt nun vor einigen Wochen ge⸗
Inzwiſchen iſt der Mitangeklagte Dr . Clemens Auguſt

Deutſ

und

vor

hand

Zie

im

das engliſche Mißvergnügen über das Vordringen des deutſchen
„ Nun komm, “ ſagte

ſeinen .
Leeonie aber blieb noch ſtehen .

„ Sag es mir, “ ſprach ſie — „iſt nun Alles , Alles gute “
„ Alles ! “
„ Wie habe ich es nur verdient ? “
„ Damit , Leonie , ſoll ſich kein Glücklicher quälen und Du

haſt wahr und aufrichtig bereut . Das iſt vielleicht genug . “
Sie gingen .

Wie ein Brautpaar ſchritten ſie dahin
Zum gzweiten Male ſcholl der Klang des Tamtam durch den

Garten . Die blühende Erde breitete ſich wie ein Paradies um ſte .
Oben am dunkelblauen Himmel ſtieg ein Falke über ihnen empor ,
bis er , nur noch ein ſchwarzes Pünktchen , im Aether verſchwand .

Schluß folgt . )

Buntes FFeuilleton .
8 Von allen Berufsarten , die einem

Blinden zugänglich ſind , iſt wohl derjenige eines Briefträgers , det ,
ſollte man meinen , vor Allem eines guten Sehorgans bedarf , die
am meiſten in Erſtaunen ſetzende . Und doch nimmt , wie man
Mmittheilt, in dem Dorfe Filgrave unweit Newport⸗Pagnells in
der engliſchen Grafſchaft Busingham , der völlig des Augenlichts
leraubte Joe Blackſmith dieſen verantwortungsvollen Poſten ein .

Sein körperlicher Defect , den er ſich bei der Rettung zweier Kinder
s Feuersgefahr zugezogen , hindert ihn nicht , zweimal des Tages

die Briefbeſtellung zwiſchen Filgrave und Newport — beiläufig
eine Entfernung von drei engliſchen Meilen — zur Zufriedenheit

5 Vorgeſetzien zu beſorgen . Durch ein ganz vorzügliches Ge⸗
chtniß unterſtützt , läßt er ſich bedeutend ſeltener als ſeine ſehen⸗

der Oberſt und er zog ihren Arm in den
berichtet der militä

worden .

weſen ſein .
untauglichkeit

gehört haben .
ſoll die von Strucksberg und Dr .
gefertigt haben .
Verhandlung ergeben .
die dem verſtorbenen St
Die anderen Angeklagt
wohlhabenden Ständen angehörig ,
von Strucksberg gegebenen Pillen
ſollen , ſt

zahlen laſſen .
höher war der
Da der Hauptangeklag
ſich die Verhandlung ,die ur
weſentlich kürzer geſtalten .

Aus Stadt und CLand .
Mannbeim 15. März 1900 .

» Audfenz beim Großherzog . Vom Großherzog in Audienz
empfangen wurde Landgerichtsdirektor

* Ueber das Befiuden der erkrankten Fran Groſtherzogin
ſagt der geſtrige Hofbericht der Karlsr . Ztg : Ibre Königliche Hohe t
die Großherzogin hatte eine ſchlafreiche Nacht und fühlt heute eine
entſchiedeuene Beſſerung in Ihrem Allgemeinbefinden . Temperatur
und Puls ſind befriedigend . Der Bronchialkatarrh iſt in allmähliger
Abnahme begriffen . Die immer noch mangelnde Ernährung hat ein
großes Schwächegefühl zur Folge .

Vom Erbgr
der „ Karlsruher 3

* Paris , 14 . März .
Weltausſtellung ) ſche
Sorge zu machen .
zur Ausſtellung an

lung ,

war .

Vernachläffigung der eigenen
jedes Rechtsanſpruches auf Hü

in letzter Stunde vertagt ,
Wein⸗Agent O
Jahren , der ſt
ſchwer erkrankt
ſtorben .

l, praktiſcher Arzt in Köln ,

J

Zeitung “
oßherzoglichen Paar ſind , wie der Hofbericht

meldet , gute Nachrichten aus Abazzia bei
dem Großh Hof in Karlsruhe eingetroffen .

Mannheimer Bauk .
Minnheimer Bank genehmigte eii
waltung , insbeſondere die

Vorjahr .
Ueber den Tod des früheren Sentuants v. Brüſewitz

riſche Berichterſtatter der

en ſind

Dr . Ziel ſcheint ſehr wenig Praxis gehabt zu haben .
ſoll dem Strucksberg , der die
von Jahren in großem Maßſtabe betrieben haben ſoll , behilflich ge⸗

Dr . Ziel ſoll vielfach die Medikamente , die die Mälitär⸗
der jungen Leute bewirken ſollten ,

darauf geachtet haben , daß die Medikamente nicht etwa dauernden
Schaden anrichteten oder gar tödtlich wirkten .
des Strucksberg ſoll auch noch der Drogiſt Heinrich Enes aus Köln

Dieſer befindet ſich auch unter den Angeklagten.
Ziel verordneten Pillen vielfach an⸗

Ob Enes dabei wiſſentlich gehandelt hat , wird die
Unter den 31 Angeklagten befinden ſich drei ,

rucksberg Schlepperbienſte geleiſtet haben ſollen .
z umeiſt junge Leute , ſämmtlich den

die durch Einnehmen von den ihnen
u. ſ. w. den Verſuch gemacht haben

ch dem Militärdienſt zu entziehen .
Fällen ſoll dies auch gelungen ſein .
auch mehrfach deren Väter angeklagt,
Strudsberg beſtimmt haben ſollen , an
befreiungs⸗Experiment vorzunehmen .
für jedes derartige Experiment

e kräftiger und
Preis, den Str

te dem irdif

Die

Vertheilung von 7 pet . Dipidende wie

„ Freimacherei “

2500 —3000 % im Voraus haben
größer die Geſtellungspflichtigen , deſto

ucksberg für das Freimachen forderte .
chen Riebter entzogen iſt , ſo dürfte

ſprünglich auf 14 Tage anberaumt war ,

zahlreichen wahrheifswidrigen

Thatſächlich bewahrt die

Zurückhaltung in

ſchwebenden Streitfragen

gegen Rußland zu helfen ;

Die Herrſcher

Die Ver⸗

in Unterſuchungshaft genommen
Er

ſeit einer langen Reihe

verſchrieben und

Zu den Helfershelfern

Er

In einer Anzahl von
Neben dieſen jungen Leuten ſind

die durch ſchweres Geld den
ihren Söhnen das Militär⸗

Strucksberg ſoll ſich nämlich

Waltz in Mannheim .

geſtrige Generalverſammlung der
ſtimmig die Anträge der Ver⸗

„Tägl . Rundſchau “ in

Trausvaaf Herr Nentz , unterm 25 Januar aus dem Lager des
deutſchen korps vor Ladyſmith : An einem Felsvorſprung , unterdem eine kleine Quelle mit friſchem klaren Waſſer hervorſprudelte ,traf ich unſeren Kommandanten mit dem durch die unglücklicheSäbelaffaire bekannten Leutnant v. Brüſewitz , die aus der Gefechts⸗Unie gekommen waren , um hier ibren Durft zu löſchen . DerKommandant machte uns gegenſeitig bekannt ; ein kurzer Gruß , einflünniger Händedruck und wir ſtiegen , den Karasiner in der Rechten ,die wenigen Schritte , die uns noch von dem oberen Rande treunten ,hinauf und warfen uns in die Schützenlinie der Voren , die ein
heftiges , aber wohlgezieltes Feuer auf die auf 300 m gegenüber⸗liegenden Engländer unterdielten . Nur hin und wieder ſah maneinen Kopf oder einen Khakihelm auf kurze Zeit über die Felſen
hervorgucken oder zweſchen den Steinen hindurchſchimmern Sofortaber auch blitzen zehn , zwanzig Schüſſe auf , welche den Un⸗
vorſichtigen zum Ziel hatten . Die engliſchen Metfordgeſchoſſeſauſten uns um die Ooren , ohne vielen Schaden anzu⸗richten . Nach zwei Stunden wurde das Feuer ſchwacherund hörte ſchlzeßlich ganz auf , woraus ich ſchloß , daß der Feinddie Stellung geräumt hatte . Jetzt zeigte ſich ſo recht die Eigenartder Buren . So tapfer ſie im Feuer ausgehalten hatten und ſo zäheſte gewiß die einmal eingenommene Stellung bei einem Angriff der
Engländer vertheidigt hälten , ſo wenig waren ſie jetzt zum Vorgehen
zu bewegen . Wie ihre Kxiegsleitung eine Verfolgung des Gegnersund eine Ausnützung des Sieges häufig verſäumt hat , ſo iſt auchder einzelne Bur zufrieden , wenn er den Feind von ſeinem ſicheren
Verſteck aus zum Abziehen gezwungen hat und denkt nicht an Ver⸗
folgungsfeuer . Vorſichtig über die „ Klippen “ ſpähend , blieben ſiemit ſchußfertigem Gewehr liegen , jederzei bereit , einem neuen Au⸗
griff zu begegnen , aber nicht zum Vorgehen zu bewegen . Als ichmich nach meinen beiden Begleitern umſah — wir waren beim
Vorgehen in die Schützenlinie elwas auseinandergekommen — ſahich den unglücklichen Leutnant v. Brüſewitz todt guf dem Rücken
liegen . Er hatte , ohne auf Deckung zu achten , aufrechtſtehend
geſchoſſen , als ihn eine Kugel in die Slirn traf und auf der Stelle
todt niederwarf .

Familien⸗Abend der evaugellſchen Gemeind e. Wir wollennicht verfehlen , auf den am nächſten Sonntag ( ſiehe Inſerat ) Abends8 Uhr im Stadtparkſaal ſtattfindenden Familien⸗Abend der evange⸗liſchen Gemeinde auch an dieſer Stelle aufmerkſam zu machen . Füydie muſikaliſche Verſchönerung des Abends haben der Evangelicche
Kirchen⸗Chor der Lutherkirche und das aus Mitgliedern der Gemeinde
neugebildete Streich⸗Orcheſter ihre Kräfte in dankenswerther Weiſe
zur Verfügung geſtellt . Den Hauptanziehungspunkt des Abends wirdaber unſtreitig der Vortrag des Herrn Pfarrers Dr . Chriſtlieb vonNeufreiſtett bilden , der ſieben Jahre lang als Miſſionar in Japanund Leiter der theologiſchen Schule in Tongo tbätig war und aus
reicher Erfahrung in ſeſſelnder Rede ein anſchauliches Bild von demLeben und der Geſittung dieſes eigenartigen Volkes vom äußerſtenOſten der Erde entwickeln wird . Wir laden die Meitglieder der
evangeliſchen Gemeinde zu zahlreichem Beſuche dieſes Familien⸗Abends herzlichſt ein . — Den Mitaliedern des Miſſion ⸗Frauen⸗vereins noch zur Nachricht , daß der Redner am Montag den 19. d M.in der Friedrichsſchule Nachmittags 3 Uhr ihnen einen beſonderen
Vortrag bei einer außerordentlichen Zuſammenkunft halten wird .

Bekämpfung der Tußerkuloſe . Auf den heute Abend 8 ½Uhr in der Aula der Oberrealſchule am c iedrichsring ſtattfindenden
Vortrag des Herrn Dr . Mareuſe , hier über „ Weſen und Verbreitungder Tuberkuloſe “ ſei nochmals ausdräcklich hingewieſen . Die Be⸗
deutſamkeſt des Themas wacht das Erſcheinen der weikeſten Kreiſeder Bevölkerung nothwendig .

* Poſtumbau . Die Tagfahrt für die Zwangsenteignung des
Hauſes 0 2 4 iſt nunmehr auf Dienſtag , 27. März , ang ſetzt worden .* Das Feſt der ſilbernen Hochzeit feiern am heuligenDonnerſtag Herr Siegfried Labandter und Frau .

Muthmaßliches Wetter am Freitag , den 16. März . Nach⸗dem in Irland und England der Hochdruck auf 780 wm geſliegen ,andererſeits der in Nord kandinapſen auf 745 mm vertiefte Juftwirbelnach dem finniſchen und rigaiſchen Meerbuſen gewandert iſt , ſindwir in eine richtige Aprilwetterperiode eingetreten , indem rauhenordweſtliche bis weſtliche Winde neben zeitweiliger Aufheiterungimmer wieder vereinzelte Schneefälle bringen . Dieſer Witterungs⸗charakter wird auch am Freitag und Samſtag noch andauern ,
—

Geſtern Abend fand in der Concordienkirche eine Kirchen⸗
gemeindeverſammlung der ebangeliſchen Kirchen⸗gemeinde ſtatt .
Vor Eintritt in die umfangreiche Tagesordnung widmete der Vor⸗

ſitzende , Herr Dekan Nuckhaber , dem verſtorbenen Mitgliede des
Kollegiums , Herrn Geh . Oberregierungsrath Freiherrn von Rüdt ,einen herzlichen Nachruf.

Die drei erſten Punkte der Tagesordnung, Beſcheidsfeſtſtellungzur Rechnung des ev. Kirchen⸗ und Almoſenfonds für 1898 und zurRechnung über die vereinigte Pfarrwittwen⸗ und Waiſenkaſſe für die4 Pfarreien an die Concordien⸗ und Trinitatiskirche für 1897 , ſowiedie abzügliche Verrechnung von 802 . 19 % unbeibeinglicher Kirchen⸗ſteuer aus den Jahren 1898 und 1899 werden debattelos durch An⸗nahme der vom Kirchengemeinverathgeſtellten Anträge erledigt.Der weitere Punkt der Tagesordnung betrifft die Credit⸗
überſchreitung beim Umbau des PfarrhauſesG 4, 2. Für den Umbau waren unterm 13 . Jan . 1897 , 27 898 . 62

und nachträglich Y 2688 . 82 bewilligt worden ; im Ganzen wurdenjedoch % 31 844 . 04 gebraucht , ſodaß eine Differenz von 1761 . 60vorhanden iſt , welche daher rührt , daß mehrere Ausgabepoſten , wie dieMiethe für die dem Stadtpfarrer für die Zeit des Umbaues geſtellteWohnung mit 1500 u. ſ . . , nicht berückſichtigt worden waren . Die„ 1761. 60 wurden nachträglich bewilligt . Der eBtrag konnte durchUeberſchüſſe der Ortskirchenſteuer in den Jahren 1898 und 1899 gedecktwerden .
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an ſi
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den Kollegen einen Irrthum im Dienſte zu Schulden kommen .

Hypotheken i
haben .

ch und verkau

negie Steel⸗C ompany “ ,
ſuchte nach Entdeckung der Ei

befand , wo er bald nachher au
findig gemacht , daß Müller i

Dorfbewohner , und die Wa
Hilfe küchtiger Rechtsbeiſtä
unbedeutenden Schulden , d

Rechtstitel , den der Prieſter beſ
ſich zu bringen , und dann ein
ſtarken Verbreitung des Namens
nicht ganz leicht ſein , die Verwa
ſtorbenen Kröſus ausfindig zu
bewohner ſind , und zum Prozeßf
ſehr viel Geld gehört , dürften ſie

Seit vielen Jahren dienk dem blinden „ Joe “ k
Touren ſein treuer ſchottiſcher Berghund Philax zum Begleiter ,der Jedem einen böſen Empfang bereiten würde , ſeinem Herrn

er Erfüllung ſeiner Dienſtpflichten hindernd in den Weg zu
treten .

— Kröſus im Armengrab .
Jahre ſtarb im Armenhauſe von
Minneſota ein Deutſcher , Namens
auf dem Armenfriedhof beerdigt .
Regierungs⸗Waldländereien erworben ,
rathen ; dieſe betrugen indeſſen nicht
durch zwei Hypotheken auf das Grundſtück geſichert waren . Kurz
vor Müllers Tode wurden auf ſeinen Ländereien Eiſenadern ent⸗
deckt, die nunmehr einen Werth von Hunderttauſenden von Dol⸗

Ein katholiſcher Prieſter von hier , der eine von den
n Händen hatte , brachte einen Theil der Ländereien

fte dieſe für nahezu 500 000 Dollars an die
die jetzt die Adern ausbeutet . Man
ſenadern nach Müller , konnte dieſenaber nicht finden , obgleich er ſich ganz in der Nähe im Armenhaufe
ch ſtarb . Inzwiſchen hat man aus⸗

n Deutſchland Verwandte hat , arme
hrſcheinlichkeit iſt , daß es dieſen mit

nde gelingen wird , nach Tilgung der
ie auf Müllers Eigenthum ruhten , den

aß , umzuſtoßen , die Ländereien an
roßes Erbe anzutreten . — Bei der

Müller in Deutſchland wird es
ndten des im Armenhauſe ver⸗

bei ſeinen amklichen

Vor etwas mehr als einem

Douglas County im Staate

Johann Müller , und wurde
Er hatte nicht weit von hier

war aber in Schulden ge⸗
mehr als 800 Dollars , die

machen . Da ſie arme Dorf⸗
ühren , namentlich in Amerika,

die erforderlichenSchriſte zu!thun , um die Erbſchaftdes unter ſo
1

Umſtänden verſtorbenen Verwandten antreten zuInnen .
— Eine folgenſchwere Exploſion ereignete ſich im Allge⸗

neue Dampfmangel aufgeſtellt worden , welche in Gegenwart der
Monteure probeweiſe arbeiten ſollte . Dieſe Mangel ſollte durchEinführung eines Dampfſtromes von fünf Atmoſpären Ueber⸗
druck erwärmt werden , welcher zu dieſem Behufe in ein Reſervoireinſtrömte. Anſcheinend infolge zu großer Dampfſpannung explo⸗dirte plötzlich das Reſervoir unter furchtbarem Getöſe . Der aus⸗
ſtrömende Dampf verbreitete ſich im ganzen Raume , aus welchemzugleich das Hilfegeſchrei der darin beſchäftigten Perſonen ertönte .
Nachdem ſofort von den Maſchiniſten der Dampf abgeſtellt war ,ergab ſich, daß die in der Waſchküche arbeitenden Wäſcherinnenmehr oder weniger erhebliche Verbrühungen davongetragen hatten .Beſonders ſchwer verletzt war die 31jährige Bertha Lietz , welchebald darauf ſtarb . Beſſer davongekommen ſind der Arbeiter Lucie
und die Wäſcherinnen Hirzinger , Stemmann und Thomſon , diejedoch ſofort in ärztliche Behandlung genommen werden mußten .Durch die Gewalt der Exploſion waren die maſſiv eiſernenMangelwalzen krumm gebogen und ſonſtige Eiſentheile im Raume
umhergeſchleudert worden . Die Urſache der Exploſion iſt bisherfeſtgeſtellt , als das Verſchulden einer Perſon an der⸗elben .

. Eine Enkelin Napoleons J. lebt , wie Pariſer Blätter
aus Anlaß der Erſtaufführung von Emil Roſtands „ L' Aiglon “in Erinnerung bringen , in Vitz⸗Villeroy , einem kleinen Dorfedes Departements de la Somme , Mme . Charlotte Mesnard , die
ein beſcheidenes Daſein als Lehrerin führt , iſt eine geborene Leon ,eine Tochter des Grafen Leon , der im Jahre 1806 als Sohn deswohl auch außer Stande ſein , Kaiſers Napoleon und der Eléonore de la Plaigne , einer Hof⸗

Evangeliſche Kirchengemeindeverſammiung .

meinen Krankenhauſe zu Eppendorf bei Hamburg . Dort war eine
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*
Sengtel -

Aakelker :
DSck nächſte Punkt der Tagesordnung handelte von der NB =

sſung des aus dem Unterländer Kirchenfonds
4

gu zahlenden Abendmahlaverſums . Die ev. Kirchen⸗

gemeinde hier hat von dem Unterländer Kirchenfonds ein jährliches

Ahen für Abendmahlsbedürfniſſe im Betrag von / 214 . 29 zu

beziehen . Auf Veranlaſſung des Oberkirchenraths ſoll nunmehr dieſes

Averſum abgelöſt werden durch eine einmalige Entſchädigung von

5357 . 25 . Es wurde hierüber ein Vertrag zwiſchen dem Unterländer

Kirchenfonds und dem Kirchengemeinderath abgeſchloſſen , der nach

5 Debatte die Genehmigung der Kirchengemeindeverſammlung
and .

Der nächſte Berathungsgegenſtand war die Neuregelung
der Kirchendienergehalte . Wie in der Vorlage des

Kirchengemeinderaths ausgeführt wird , verlieren in Folge der mit dem

1. April in Wirkſamkeit tretenden Ablöſung der Stolgebühren die

Kirchendiener einen weſentlichen Theil ihres dermaligen Dienſtein⸗

kommens , weil ihnen in Zukunft die Annahme von Gebühren und Ge⸗

ſchenken anläßlich des Anwohnens bei kirchlichen Amtshandlungen

unterſagt iſt . Als Entſchädigung ſoll den Kirchendienern eine Gehalts⸗

erhöhung zu Theil werden und zwar ſollen beziehen die Kirchendiener :

an der Trinitatiskirche 1900 %½, bisher 1200 % ; an der Concordien⸗

kirche 1600 %, bisher 1050 // ; an der Lutherkirche 1100 ¼, bisher

700 ; an der Friedenskirche 1000 %, bisher 500 % ( der Letztere hat

außerdem freie Wohnung in der Kirche im Anſchlag von 200 ) . Die

Kirchengemeindeverſammlung ſtimmt dieſer neuen Gehaltsvergebung
ohne weſentliche Debatte einſtimmig zu

Auch die Neuregelung des Gehalts des Blasbalg⸗
treters an der Trinitatiskirche wurde gutgeheißen . Dieſer

Blasbalgtreter , Martin Geiger , bezog ſeither jährlich 160 Mark .

Er ſoll mit Wirkung vom 1. Januar 1900 ab 260 Mark jährlich
und für 1899 nachträglich eine Renumeration von 80 Mark erhalten .

Dieſe Gehaltserhöhung war nothwendig geworden dadurch , daß

Geiger ſeit dem im Februar v. J . erfolgten Umbau der Orgel den

Dienſt nicht mehr allein bewältigen kann und ſich eine Hilfsperſon
anſtellen muß . Geiger muß dieſe Hilfsperſon ſelbſt ſtellen .

Eine längere Debatte entſpann ſich über den Antrag des

Rirchengemeinderaths , den Gehalt des Kirchenſteuererhebers ,
Rechnungsrath Tſchirner , von 2550 M. auf 3000 M. mit Wirkung
pom 1. Januar 1900 an zu erhöhen . Herr Tſchirner hatte ſein Ge⸗

ſuch um Gehaltserhöhung mit der vermehrten Arbeitsleiſtung begründet ,
die ihm in den letzten Jahren entſtanden ſei , ſodaß er jährlich für

Dienſtaushilfe ca. 1200 Mk . verausgabe . Der Kirchenrath ſtellte feſt ,

daß 1896 Mk , 124595,70 dagegen 1899 Mk . 150 504,94 an örtlicher
und allgemeiner Kirchenſteuer hier vom Kirchenſteuererheber verein⸗

nahmt wurden . Vom laufenden Jahre an wird dieſer Betrag in Folge
der Erböhung des Orts⸗Kirchenſteuerfußes von 3 auf 5 Pfg . 200,000

Mark überſteigen . Ueberdies kommt in dieſem Jahre die Gemeinde

Neckarau hinzu . Herr Bender ſprach gegen die Erhöhung des Gehalts

des Kirchenſteuererhebers , deſſen Bezahlung er für eine genügende hält .

Auch Herr Keller ſpricht gegen den Antrag , indem er erklärt , daß

der evangeliſche Kirchenſteuererheber ſchon jetzt günſtiger geſtellt ſei

als der katholiſche . Für den Antrag ſprechen Herr Geiſtlicher Ver⸗

walter Buch , der namentlich darauf hinweiſt , daß der evangeliſche

Steuererheber eine allgemeine und eine örtliche Kircheeuer zu er⸗

heben habe , der katholiſche aber bis jetzt nur eine örtliche ; bie allgemeine

katholiſche Kirchenſteuer komme erſt jetzt hinzu . Der katholiſche Steuer⸗

erheber habe ſich ſchon bei ihm nach den Gehaltsverhältniſſen des

evangeliſchen Erhebers erkundigt , da er eine Neuregelung ſeines Ge⸗

haltes beantragen wolle . Herr Oberſteuerkommiſſär Daut führt aus ,

daß die Arbeit des evangeliſchen Erhebers eine viel größere ſei , als

biejenige des katholiſchen , ſchon im Hinblick auf die bedeutend höheren

Steuerkapitalien . Es betragen : die Grund⸗ und Häuſerſteuer⸗

kapitalien bei den Proteſtanten / 60 964 180 , bei den Katholiken
, 34 050 000 , die Gewerbeſteuerkapitalien bei den Proteſtanten

, 44 832 210 , bei den Katholiken 16 323 000 , die Einkommen⸗

ſteuerkapitalien bei den Proteſtanten / 23 375 870 , bei den Katho⸗

fiken / 10 843 000 , die Rentenſteuerkapitalien bei den Proteſtanten

110 461 310 , bei den Katholiken / 24 763 000 . Nachdem noch

Herr Heinrich Kern die Gewährung der Gehaltsaufbeſſerung befür⸗
Portet hatte , wurde dieſelbe nahezu einſtimmig genehmigt.

Dier nächſte Gegenſtand betraf die Berathung des Kirchen⸗

ſteuer⸗Voranſchlages für das Jahr 1900 . Nach
dieſem Voranſchlag beträgt die Geſammtſumme der Baukredite und

Bauſchulden der ebangeliſchen Kirchengemeinde 597 608 . 06 . Im

Jahre 1900 ſind aufzubringen für Verzinſung dieſer Schulden
8 778 . 88 . Nachdem die Kirchengemeindeverſammlung die Erhöhung

des Geſammtſteuerfußes von 3 auf 5 J beantragt hat , einestheils ,
am Mittel für die Stolgebühren⸗Ablöſung zu erhalten , ſowie zur

Ermöglichung nothwendiger Kirchenbauten und raſcherer Tilgung der

dorhandenen Schulden , können eingeſtellt werden : 1. Zur Schulden⸗

lilgung / 84 000 , 2. Zur unmittelbaren Verwendung 16 000 ,

zuſammen 100 000 . —

Die Geſammtſchulden der Gemeinde vetrugen am 1. Januar

uſammen Mk . 243 84717 . Für das Jahr 1900 ſind die Ausgaben

Anſchließlich der Schuldentilgung und Verzinſung auf Mk. 147 4ʃ5,
die eigenen Einnahmen auf Mk . 11309 veranſchlagt , bleibt ſomit

zin ungedeckter durch Umlage aufzubringender Betrag von Mk. 135 106

Dieſe Voranſchläge des Kirchengemeinderaths wurden von der Kirchen⸗
zemeindeverſammlung einſtimmig genehmigt . In der Debatte brachte
Herr Robert Baſſermann verſchledene Bemängelungen des dies⸗

ährigen Kirchenkalenders vor , namentlich bedauerte er , daß in

bieſem Kalender nichts erwähnt ſei von der Eingabe , die von 44
der hieſigen Kirchengemeinde⸗Verſammlung an die

Generalſynode wegen Gewährung des Rechzs der Stellung von

Initiativanträge an die Kirchengemeindeverſammlungen gerichtet

worden iſt . Der Verfaſſer des diesjährigen Kirchenkalenders , Herr
Stadtskarrer v. Schöpffer , erwiderte , daß ein offtzieller Bericht
über die Verhandlungen der Generalſynode bis jetzt noch nicht

vorliege .
Der letzte

eeee . —

dame der Caroline Murat , geboren iſt . Die Geburt dieſes Sohnes

erfüllte damals den Kaiſer mit großer Freude , er dachte ſogar,
wie man ſich erzählte , eine Zeit lang daran , ihn zu ſeinem Erben
zu machen ; der Name Léon , den er ihm gab , zeigt ſchon, wie ſtolz
er auf dieſen Sohn war . Er ließ ihn oft zu ſich in die Tuilerien
kommen , ſogar noch , nachdem er ſich mit Marie⸗Louiſe vermählt
hatte , und ſpielte mit ihm . Die Geburt des Königs von Rom

ließ jedoch den Stern des kleinen Léon erbleichen . Nach dem

Sturze des Kaiſers kümmerte ſich ſeine Familie nicht mehr um

ihn , und für den Grafen Léon begann eine abenteuerliche Exiſtenz,
er ſtürzte ſich in allerhand Unternehmungen, miſchte ſich ſogar in

die Politik und machte Napoleon III . gegenüber ſeine Verwandt⸗

ſchaft geltend , als dieſer auf den Kaiſerthron gelangt war . Er
ſtarb im Jahre 1881 , die letzten Jahre ſeines Lebens hatte er in
großem Elend verbracht . Als er in einem kleinen Hauſe in

Pontoiſe verſchieden war , fiel noch Allen , die ihn ſahen , die
frappante Aehnlichkeit mit Napoleon I . auf ; ſein Geſicht glich

genau der überlieferten Todtenmaske des Kaiſers .

— Im Branntweinrauſch zum Verbrecher geworden
iſt in Berlin ein Arbeiter Schulze , der in der Keibelſtraße eine aus

Stube und Küche beſtehende Kellerwohnung bewohnt . Die Ehe⸗

leute beſitzen vier Kinder im Alter von drei bis zehn Jahren und

leben in dürftigen Verhältniſſen . Den Nachbarn fiel es auf , daß

Sch . ſich den Tag über öfter Branntwein holen ließ . Der Schnaps

hatte in den Abendſtunden ſeine Sinne völlig umnebelt , und er

erklärte ſeiner Frau in der Küche , daß ſie Beide ſterben müßten.
Die vier Kinder hatte er vorher unauffällig in der Stube einge⸗

ſchloſſen . Bevor die Frau ſich von ihrem Staunen erholt hatte ,

wurde ſie von ihrem Mann mit Petroleum begoſſen , den Reſt der

Kanne goß er über ſich ſelbſt und über das in der Küche her⸗

Mitgliedern

Punkt der Tagesordnung betraf die Eintheilung

der eb . Innenftadt⸗ Kirchengemeinde in 4 abge⸗
grenzte Pfarrbezirke . Dieſer Punkt hatte die Kirchen⸗

gemeinde⸗Verſammlung bereits am 13 . Dezember 1899 beſchäftigt , die

Vorlage wurde aber damals abgelehnt und eine anderweite Faſſung
der Skatuten ( Seelſorgeordnung ) verlangt ; dagegen wurde die Bezirks⸗
eintheilung ſelbſt nicht beanſtandet . Die Abweichung der nunmehr vor⸗

geſchlagenen Seelſorgeordnung gegenüber den von der Kirchengemeinde⸗

Verſammlung ſeiner Zeit abgelehnten Statuten liegt in der Hauptſache

darin , daß erſtere eine einmalige Abmeldung beim

Bezirköpfarrer für alle Fälle geſtattet , während

letzterer nur Abmeldung von FJall zu Fall

zulie ß. Der Kirchenrath hat ſomit dem Verlangen der ſeiner⸗

zeitigen Mehrheit der Kirchengemeindeverſammlung entſprochen .
Die Vorlage der Kirchengemeinderaths wurde debattelos ge⸗

nehmigt . Herr Dekam Ruckhaber theilte mit , daß in Folge

Geſchäftsüberhäufung und der Nähe des Termins die Neuorduung

vielleicht nicht ſchon am 1. April , wie urſprünglich vorgeſehen , ſondern

am 1. Mai in Kraft treten könne . Die Verſammlung erklärte ſich
mit der eventuellen Verſchiebung des Termins einverſtanden .

* Im hieſigen Induſtriehafen iſt ein Stationsamt 2. Klaſſe

für den Güterverkehr errichtet worden , welches heute dem allgemeinen

Verkehr eröffnet wird . Das Stationsamt führt den Namen „ Mann⸗

heim⸗Induſtriehafen “.

Aus dem Großherzogthum .

BN . Bühl , Stadt , 14 . März . Am Sonntag kam es im Lamm “

dahier zu einer Schlägerei zwiſchen hieſigen und Vimbacher Burſchen

wegen eines Mädchens . Dabei erhielt der verheirathete Taglöhner
Edelmar von hier , der abwehren wollte , einige unbedeutende Stiche ,

dagegen der junge Hönig aus Vimbach einen gefährlichen Stich in die

Lunge , an dem er auf den Tod erkrankt darniederliegt . Unter der

Beſchuldigung , dieſen verhängnißvollen Stich gethan zu haben , wurde

der Maler Heinr . Schmider von hier verhaftet .

Gerichtszeitung .
Mannheim , 13. Jan . ( Strafkammer II . ) Vorſ . Herr Land⸗

gerichtsrath Wengler . Vertreter der Großh . Staatsbehörde : Herr
Staatsanwalt Morath .

1) Der 27 Jahre alte Spiegel⸗ und Bilderreiſende Caſpar
Luckner aus Karlſtadt unterſchlug in Dienſten der Firma Rimpel ,

Laſter u. Cie . und A. Schenk Beträge von 324 und 107 Mk . und

erſchwindelte ſich mit gefälſchten Beſtellſcheinen Proviſion . Das

Urtheil lautete auf 4 Mouate Gefängniß , ab 1 Monat der Unter⸗

ſuchungshaft .
2) Der 17 Jahre alte Taglöhner Joſef Klee von Oftersbeim

ſchlug am 7. Jan , ds . Is . dem Wirth Eduard Glsuer ein Bierglas
auf den Kopf und warf das Glas außerdem ſpäter durchs Fenſter
in die Wirthſchaft . Vom Schöffengericht zu 5 Wochen Gefängniß
verurtheilt , legte Klee Berufung ein und brachte zur hentigen Ver⸗

handlung zwei Burſchen mit , die ihn , wie es den Anſchein hatte ,

freiſchwören ſollten . Durch das energiſche Zureden des Vorſitzenden
ließen ſich die beiden jungen Herren bewegen , mit Ach und Krach
bei der Wahrheit zu bleiben . Die Berufung wurde natürlich ver⸗

worfen . Verth . . ⸗A. Dr . Müller .

9 ) Der 24 Jahre alte Hauptlehrer Friedrich Erles von Hocken⸗

heim wurde wegen Körperverletzung im Amte zu einer Geldſtrafe von

20 c % event . 2 Tagen Gefängniß verurtheilt . Erles hatte im Mai

oder Juni v. Is . dem 12 Jahre alten Volksſchüler Bernhard Seßler

wegen ſeiner Unaufmerkſamkeit einen Schlag mit dem Stock über den

Kopf und einen Schupps gegen das Kinn verſetzt . Einige Zeit nachher
kränkelte der Junge und ſtarb , doch ſteht ſein Tod in keinerlei Beziehung

zu der ihm widerfahrenen Mißhandlung . Die ünzweideutige Feſt⸗

ſtellung dieſer Thatſache , wie ſie durch den Vorſitzenden erfolgte , be⸗

zeichnete der Staatsanwalt als die erfreuliche Seite der Verhandlung

für den Angeklagten , von dem eine üble Nachrede zu Unrecht das

Gerücht ausgeſprengt habe , er habe den Tod des Kindes verſchuldet ,
Der Vertheidiger Erles ' , . ⸗A. Dr . Katz , führte unter den

Milderungsgründen an , daß der Angeklagte durch die Umtriebe feind⸗

lich geſinnter Kollegen das Opfer von Aufregungszuſtänden geworden

ſei , die ihn bis ins Irrenhaus gebracht hätten . Mit Rückſicht auf

dieſe Zuſtände , von denen ſich der Mann leidlich erholt hat , wurde auch
die Beweisaufnahme möglichſt eingeſchränkt . 5

Theater⸗Nachricht . Die Hoftheater⸗Intendanz theilt mit :

Den verehrlichen A⸗Abonnenten bleibt ihr Vorrecht zu der am

Dienſtag den 20 . März ſtattfindenden Vorſtellung „ ' r Herr

Maire “ , Gaſtſpiel des Elſäſſiſchen Theaters , bis Samſtag , den

17 . d. Mts . , Mittags 1 Uhr gewahrt . Die Ausgabe der vorgemerkten
Eintrittskarten erfolgt Montag , 19 . d. Mts . , Vormittags von 10 bis

1 Uhr .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Im Heidelberger Stadttheater wird morgen Abend die Erſt⸗

aufführung einer neuen , von Muſikdirektor Emil Sahlender kompo⸗
nirten Oper , „ Der Mummelſee “ , ſtattfinden . Sie beſteht aus einem

Aufzuge . Die Dichtung iſt von Wilheli Schrieſer und behandelt
eine Mummelſee⸗Sage aus heidniſcher Zeit ,

„ Wenn wir Topten erwachen “ von Ibſen , wird am Samſtag

zum erſten Mal in Berlin und zwar im deutſchen Theater auf⸗

geführt . Es wirken dabei mit : die Damen Dumont , Giſela Schneider
und A Trenner , ſowie die Herren Reicher , Rittner und Ziener .

Eine polizeilich inhibirte Ingendaufführung in Wien .
Der Präſident des Vereins „ Freie Bühne “ in Wien , deſſen Aufführ⸗

ungen polizeilich verboten wurden , hielt eine geheime Verſammlung
der Mitglieder im Kaufmänniſchen Verein ( Johannesgaſſe ) ab .

Halbes „ Jugend “ ſollte aufgeführt werden . Aber als der Pfarrer
die improviſirte Bühne betrat und die erſten Sätze ſprach , erhob ſich
ein unerkannt gebliebener Polizeikommiſſar und erklärte die Ver⸗

ſammlung für geſchloſſen . Die Anweſenden proteſtirten ; ſie mußten

durch zehn Wachleute zum Verlaſſen des Lokales gezwungen werden .

Der Veranſtalter , Schriftſteller Borgias⸗Schmid , wurde im Sinne

gerichtete Strohlager aus . Als er begann , das Lager in Brand

zu ſetzen , eilte Frau Sch . in ihrer Angſt nach dem nächſten Polizei⸗
revier und machte dort Meldung . Zwei Schutzleute eilten herbei
und zertrümmerten die Kellerfenſter , da die Eingangsthür von

innen verriegelt war . Der Kellerraum war total verqualmt , und

die durch die Fenſter eindringenden Schutzleute fanden den Sch .
brennend auf dem Strohlager vor . Sie goſſen ihm einige Eimer

Waſſer über den Körper und löſchten den Brand , noch bevor die

Feuerwehr ankam . Der ziemlich ſchwer verletzte Brandſtifter
wurde ſofort feſtgenommen . Die Kinder hatten keinen Schaden

erlitten , obgleich die Stube auch bereits vergualmt war . Der

Polizeibericht meldet weiterhin : Der Brandſtifter wurde nach

Anlegung eines Verbandes auf Anordnung des Bezirksphyſikus
als gemeingefährlich geiſteskrank in die Irrenanſtalt Herzberge

überführt .
— Eine Schule für Chemänner . Die „ London School

Board “ hat ſoeben die Entſcheidung getroffen , daß die Knaben

der „ Bow Creek Board School “ kochen als regelmäßigen Unter⸗

richksgegenſtand lernen ſollen . Ueber die bisherigen Erfahrungen ,
die die Schule im Kochunterricht der Knaben gemacht hatte , wurde

ein Bericht an die Erziehungsbehörde eingeſchickt , mit der Bitte ,

zu der ſtändigen Einführung des Kochunterrichts ihre Zu⸗

ſtimmung zu geben . Aus dem Bericht geht hervor , daß die

Knaben Befähigung zum Kochen bewieſen haben . Viele erhielten

durch Vermittelung der Schule Anſtellung als Kochlehrlinge auf

Schiffen . In der Berathung wurde beſonders geltend gemacht ,
daß , da die Frauen die Männer jetzt aus verſchiedenen Stellungen

verdrängten , es ſehr angebracht wäre , die Knaben im Kochen zu

unterrichten , damit ſie „brauchbare und wohlerzogene Ehemänner “
würden .

der Theaferordnung zu eſner Geldſtrafe von 200 Kronen und drei

Tagen Arreſt vom Polizeiſtrafrichter verurtheilt .

Aus Wien wird gemeldet : Burgtheakerdirektor Dr . Schlenther

hat eine Reiſe angetreten , von der er erſt nach einer Woche zurückkehren
wird . Es heißt , er habe ſich nach Berlin begeben . In Künſtlerkreiſe

glaubt man , daß Dr . Schlenther auch andere deutſche Städte auf⸗

ſuchen werde , und zwar um Umſchau nach ſchauſpieleriſchen Talenten
zu halten . Allem Anſchein nach wird nun von der Direktion des
Burgtheaters ernſtlich an die Gewinnung einiger jüngerer Kräfte
gedacht . — Für Mittwoch Nachmittag hatte Herr Kainz ſeine An⸗

kunft zugeſagt . Die Krankenliſte des Burgtheaters iſt von ſechs auf
vier Namen geſunken , aber ſie verſchweigt die Namen einiger Künſtler ,

die ſich zwar nicht als erkrankt gemeldek , aber mit Berufung auf eine

Unpäßlichkeit das Anſuchen geſtellt haben , ſie in der nächſten Zeit vom

Dienſte zu entheben . 5
BVremer Tonkünſtlerverſammlung . Das Programm der

diesjährigen in Bremen ſtattfindenden Allgemeinen deutſchen Ton⸗

künſtlerverſammlung iſt in den Hauptzügen feſtgeſtellt⸗ Es wird an

großen Orcheſterwerken Draeſeke ' s Oratorium „Chriſtus “, die ſin⸗

foniſche Dichtung „ Ein Heldenleben “ von Richard Strauß , „ Prome⸗

theus “ von Liszt und zwei neue Sinfonien von Wilhelm Berger und

Felix Weingartner enthalten . Feſtdirigent iſt Carl Panzner⸗Bremen .
Aus Brüſſel wird geſchrieben : Im großen Saale der Mafſon

du Peuple wurde zum erſten Mal in Brüſſel Ibſen ' s „ Baumeiſter

Solneß “ zur Aufführung gebracht . Die Darſtellung war eine gute ,

der Eindruck auf das zu großem Theil aus Arbeitern beſtehenden

Publikum ein ſehr ſtarker . 5
Irl . Vertha Morena hat am Sontag zum erſten Mal die

Sieglinde im Münchener Hoftheater geſungen und zwar mit großem

Erfolg . Die „ Allgemeine Zeitung “ ſchreibt : Das Intereſſanteſte an

der geſtrigen , durch Fiſcher mit gewohnter Sicherheit geleiteten Auf⸗

führung war , daß Frl . Morena zum erſtenmal die Sieglinde ſang

und wie ſie ſie ſang . Die Rolle liegk ihr , namentlich im erſten Akt,
ſtimmlich ausgezeichnet . Die ſatte Mittellage und Tiefe kam da , in

merkwürdigem Gegenſatz zu ihrem Partner , zu ſchönſter Geltung .

Der Vortrag war ſehr verſtändig , das Spiel lebhaft und angemeſſen .

Im zweiten und dritten Akt flackerte die Höhe etwas , was vielleicht
auch Sache momentaner Indispoſition ſein kann . Frl . Morena ſah

ſehr gut aus und bewies wieder einmal , daß ſie ihr ſtarkes Talent und

ihr Theaterblut inſtinktiv auf die richtige Fährte leitet . In der Ver⸗

längerung derſelben liegt die Brünnhilde . — Auch die „ Münchener

Neueſten Nachrichten “ ſtimmen dieſem Urtheil bei . Die Kritik darin

ſchließt : „ In Frl . Morena ſehen wir eine Brünhilde , Iſolde und

Kundry der Zukunft . “
Ueber Arthur Schnabel , den jugendlichen Pianiſten , welcher

am 27 . ds . Monats neben der Koloraturſängerin Frl . Eſtelle

Liebling im Conzerte des Philharmoniſchen Vereins auftritt ,

ſchreibt der „Berl . Börſen⸗Courir “ : Der jetzt etwa 18jährige Pianiſt

Schnabel hat ſchon heute eine Reife der Künſtlerſchaft erlangt , daß

man von ihm ſagen muß : Der wird einſtmals der Größten einer .

Im Einzelnen können wir über Herrn Schnabel nur wieder ſagen ,

daß aus ſeinem Spiele ein ungewöhnlicher Ernſt und ein ſolches Ver⸗

zichtleiſten auf alle billigen Effekte ſpricht , wie man es bei einem

18jährigen Künſtler ſonſt kaum findet . Einige kleine Klavierſachen
von Beethoven , ſo das reizende Klavierſtück in a, die kleinen Stücke

„ Traurig und luſtig “, ſpielte er ſo ſchlicht und dabei zum Herzen

ſprechend , daß man ſich fragen mußte , was ihm in dieſer Hinſicht noch

für die Zukunft zu erreichen übrig bleibt .

— —

Aeueſte Nachrichten und Telegramme .
* Berlin , 14 . März . Eine große Anzahl für die Expork⸗

induſtrie arbeitender Fabrikanten aus allein Theilen des Deuk⸗

ſchen Reiches hat ſich zu einem gemeinſamen Proteſt gegen

die unſere handelspolitiſchen Beziehungen gefährdenden , den Im⸗

port ausländiſcher Fleiſchwaaren betreffenden Beſchlüſſe
der Reichstagskommiſſion vereinigt . Es ſind heute bereits etwa

3000 Unterſchriften eingegangen und dem Reichskanzler überreicht

worden 5 „ „

* Dublin , 14 . März . Im Gemeinderath bea

tragte der Lordmayor an die Königin bei ihrer Ankunft it

Irland eine Bewillkommnungsadreſſe zu richten ,
deren Vortlaut er vorlas . Der Redner wurde vielfach durch Rufe
von der Gallerie aus unterbrochen . Die Adreſſe wurde mit einer

Mehrheit von 8 Stimmen beſchloſſen
*. * *.

Der Burenkrieg .

Das Gefecht bei Abrahams⸗Kraal

am 10 . März . ſchildert der Burenkommandant Delarehz
Die engliſchen Streitkräfte werden auf 40 000 Mann geſchätzt .
Sie näherten ſich unſeren Stellungen von zwei Seiten und be⸗

ſchoſſen zunächſt unſere Poſttionen , wo General Celliers Arkillerie
ſtand . Dem Angriffe folgte ein Gewehrfeuer , wobei zwei Buren
verwundet wurden . Als die Engländer erkannten , daß jeder Ver⸗

ſuch , an dieſer Stelle durchzubrechen , hoffnungslos war , machten
ſie einen zweiten Angriff , und zwar auf unſere linke Flanke , die

ſich über eine Reihe von Hügeln erſtreckte . An der höchſtgelegenen
Stelle des Weges hatte ich mich mit 300 Mann aufgeſtellt . Die

Eroberung der Hügel iſt von großer ſtrategiſcher Wichtigkeit für
die Engländer und da auch den Unſrigen dies klar war , ent⸗

wickelte ſich ein heißer Kampf , der von 9 Uhr Vormittags
bis Sonnenuntergang dauerte . Die Unſrigen fochten wie Helden
und warfen die Maſſen der Engländer dreimal zu rück , die

die ermüdeten Mannſchaften immer wieder erſetzten . Jeder Ver⸗

ſuch , unſere Stellung im Sturm zu nehmen , wurde abgeſchlagen .
Bei Sonnenuntergang waren wir von den Engländern keine 50

Vards entfernt . Die Engländer hatten ſchwere Verluſte . Ueber

unſere Verluſte kann z. Zt . keine genaue Angabe gemacht werden .

Die Engländer in Bloemfontein .

Eine Depeſche Lord Roberts aus Bloemfontein vom

13 . d. M. 8 Uhr Abends ſagt : Mit Gottes Hilfe und der Tapfer⸗
keit der Soldaten Ihrer Majfeſtät beſetzten die Truppen untern ,

meinem Befehl Bloemfontein . Die britiſche Flagge
weht jetzt über dem Präſidialgebäude , das geſter
Abend von dem früheren Präſidenten des Oranfefreiſtaates
Steijn geräumt worden war . Das Mitglied der frühere
Regierung Fraſer , der Bürgermeiſter , der Regierungsſekretä
der Landroſt u. a. Beamte trafen mich zwei Meilen von der Stadi
und überreichten mir die Schlüſſel der Staats⸗

gebäude . Der Feind zog ſich aus der Umgegend zurück . Alleß

ſcheint ruhig . Die Bewohner empfingen die Truppen herzlich .
* . *

* Prätoria , 14 . März . Die „ Volksſtem “ veröffentlich
eine Depeſche ihres Bloemfonteiner Correſpondenten , daß Ange⸗
ſichts der militäriſchen Lage der Sitz der Regierung
möglicherweiſe nach Kronſtadt verlegt werde .

* London , 14 . März . Wie die Blätter aus Kapfta
melden , konnte Cecil Rhodes nicht nach England abreiſen,
da exr an einem Magenkatarrherkrankt iſt .

* 2.
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3 Mannheſm , 18 März⸗Telegramme, . amtlich zugegeben . Seit den letzten zwei Monaten ſind 23 Perſonen 8 Wetreide .London , 15, März . Der Handelsminiſter Ritchie hielt an der Seuche geſlorben .

Sli
anannheim 14. Mär Bei rupigem Geſchaft war die

80 8 80 8 S;
% % VCFFCCC Slimmung unverändert feſt. Preif * Tonne eif Rotlterdam :

geſtern bei einem Bankett der vereinigten Handelskammern eine Sidney , 15 März . Hier ſind zwei neus Erkrankungsfälle 1 8 55 M. 184—185 Secsraſſchen dheden . 145
80

5 0 8 41 188 , Uſiſche nen m. 126 —147 , Kar
Rede , in der er ausführte , wenn dle Jutereſſen des Mutterlandes ] und ein Todesfall an der Peſt vorgekommen .

Januar⸗ - Februar⸗Abladung M. 125 —125 50, Redwinter M. 182 , 93
angegriffen würden , ſeien die Intereſſen des ganzen Reiches ange⸗ dlata dad . M. 128 . —130 , feinere Sorten La Plata M. 184 —137 , Ruf⸗

d⸗Mais M 87,.

griffen . Er hoffe , daß der Frieden bald wieder hergeſtellt werde , Das M 12 1n5 ei 27 e · H 1 10 5 el 301 1 ˖ t . eee Weſtern⸗Roggen M. M
5 5

erms M. 8 , Ruſſiſche Futtergerſte M. 108

müſſe aber unter ganz anderen Bedin ungen geſchehen als unter den 5 75 Weißer eri 0 1 %
5 äſident Arch ſchl

gung
01 ſch 1

nicht 6 „ Die Lebeusverſiche un 8Geſellſchaft zu Le pzig , auf Gegen⸗ Weiber 107, Ruſſiſcher Mittelhafer M. 98 —105 ,

vom Präſidenten Krüger vorgeſchlagenen . ügland ſei nicht ab⸗
ſeitigkeit errichtet ( alte Leipziger ) , hat im Jihte 1899 wieder ſehr ] eima ruſſiſcher Hafer M. 106 —116 .geneigt , Frieden zu ſchließen , aber unter ſeinen eigenen Bedingungen . günftige G ſchäftsergebniſſe aufzuweiſen . Es wurden bei ihr neue U borſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten

mi igkei
1 ängigkeit [ Verſicherungsanträgs üb 7. 025 10ʃ erſtcherungsſumme 78 5 199

8 1115

Es wolle es wieder mit
Hochherzigkeit und N. abha! okgkeit

( 85 185 — Son hampton , 14. März . ( Drahtbericht der Amerikan Linie ,

der Republiken verfuchen . England ſei entſchloſſen , die unbe⸗ 8 ane 1497) eingerelcht und neue Verſicher⸗ Soutkamplon ) . Der Scheldampfer „ New⸗Hork “ , am 7. Marz von
5 15 ungen über M. 45 438 700 ( M. 1977 100 mehr als im Vorjahre ) New . Marf fe iſt beite Mittag rr

krittene Oberheerſchaft der britiſchen Krone über dieſelben obgeſcploſſen . Der freiwillige Abgang durch Aufgabe und Nacktauf ö beute Mittag 12 Uhr hier augekommen .
8 N toen⸗ nga 90 a1 Mitgetbeilt dur ⸗Vertreter & h u. Bär125 5

halten . Unter den Gäſten befand ſich auch der däniſche
155 5 ſich , wie in Grenzen ge⸗klau aeee Vertketer Gundlach u. Bäken⸗andte
banten . Ganz beſonders günſtig aber war der Verlauf der Sterb⸗ —8li Todesfe 2 — 7i

5 3 N. 85
„ Lonbon , 15 . März . Das Reuterſche Bureau meldet ſichteit bei den Kobesauverſt berungenz es ſind 150 ) nur 919 Per . mdolen , die mit M. 6002 250 erſichert waren , geſtorben , wäh end

v g 888
aus Kimberley vom 14 . : Von hier entſandte Truppen be⸗ Jahre 1808 915 Perſonen mit M. 6398 150 Verſichernge uene dane

Gege
Zu haben in allen Apotheken .ſezten Boshof und erbeuteten dort eine bedeutende Menge 8 abgegangen 1298 Berückſichtigung aller Abgänge iſt

ͤ
15 Munit 57 j 1 1899 ein reiner Zuwachs des Verſt igsbeſte 2699 Pe

Waffen und Munition . Eine ſtarke engliſche Garniſon iſt Ddet
ſonen mit 190 Inff AQORZ 42

zurückgelaſſen worden . 5 55 1 er
1 4

4 Reinzuwachs erſtmals 30 Millionen Mark überſchritten und der Ver⸗ondon , 15 . März . „ Daily Chronicle “ meldet aus ſicherungsbeſtand ſich auf 74401 Perſonen mit M. 571 553 750 Ver⸗
H. K o Dschmerzen

Bloemfontein vom 13 . Abends : General Freuch drohte ſicherungsfumme geboben hat .
d dond 1 ASC 2der Stadt , ſie heute beſ chießen zu laſſen , wenn ſie ſich nicht Maunheimer Markibericht vom 18. März , Stroh per Ztr .

en ärztlichen Autoritätenergebe . Heute früh wurde die weiße Flagge gehißt . Eine Ab⸗ M. bie M . 30 Deu M. . 25 bis M. . 50, Kartoffeln M. . —
7 2 5

1 5 — 7
18

5

ordnung begab ſich zu Lord Roberts , welcher um 9 Uhr bis M. 4 per Str . Bohuen per Akd. 00
—00 Pfg. , Blumenkohl per

empfohlen,
nter lebhaften Huldi 5

Ei jelt . Roberts be⸗
Stück 30 —40 Plg. , Spinat per Portion 40 —50 Pfg . , Wirſing per Stück

J 1 8

1 e eb haften Hu igungen ſeinen inzug hie 2 ober = —10 Pfg. , Rothkohl per Slück 30 —35 Pfg . , Weißkohl per Stückſuchte die öffentlichen Gebäude von einer begeiſterten ( I1 ) Volks⸗ 30 —85
Pfg. , Weißkraut per 100 Stück 00 . , Kohlrabis Knollen 00 Pfg . ,

8 5 252
Citrophen vollkommen unſchödlie iſt , augenehm ſchmeck

menge umdrängt . Präſident Steijn und die Mehrzahl der Kopfſalat per Stück Pfg. , Endivienſalat per Stück —10 Pig. , ſchmerz kiltend . nesetegiged , apen 50 Ahefkämpfenden Burghers ſind nach Norden geflohen . Die Eiſen⸗ Phund . 10 Pi 00 Ne 59 1170 p. . ingend wirkt .
46886

bahn iſt nicht beſchädigt worden. ̃ Aaee ee Pis , weitze Rüben
. . fc

per Portion 6 Pfg . , gelbe Rüben per Portion 5 Pig , Carrotten per
—adyſmith , 15 . März . Reuter⸗Meldung . Aus zu⸗ Büſchel 12 Pfg . , Pflͤck⸗Er ſen per Porlion 00 Pfg. , Meerreltig per 8berläſſiger Quelle verlautet , daß die Buren mehrere ſtark Stange 15 —25 Pfg . , Gurken ver Stück 0 Pfg . , zum Einmachen verberſchanzte Stellungen mit mehreren Geſchützen bei der Vereini⸗ 12 8 fg gſe en 00 fſg . 3 chuer ber. 0

8 5 2 imen per
Pfd . Pfg . , Zwetf d.

Zung der Drackens⸗ und Viggars⸗Berge beſetzt halten. 00 Pfg. , Kirſchen per Pfd . 00 Pfg . , Trauben per Pfd . 00 —- 00 Pfg . ,New⸗Pork , 15. März , Das „ Evening Journal “ veröffent⸗ Pfirſiche per Pfd. 0⁰ Pfg. , Aprikoſen per Pid , 00 Pfg . , Nüſſe perlicht eine Depeſche des Präſidenten Krüger aus Prätoria 30 Stück 15. 25 Pfg, en per Pfd . 50 Pfg . , Eier per 5 Hlückvom 18. März : Die Burghers werden erſt mit dem Tode zu e 18 —5 15kämpfen aufhören. Unſere Streitkräfte kehren nach der erſten Ver⸗
70 —80 Pfg , Weißfiſche per Pfd . 50 Pfg . , Laberdan per Pfö . 40 Pfg. ,kheidigungslinie auf eigenen Grund und Boden zurück . Der Feldzug Stockfiſche per Pfd . 25 Pfg . , Haſe per Stück . 00 —0 00 . , Reh perin Natal war länger zu unſeren Gunſten als erwartet wurde . Die Sn Ml. Habn 69. ) p. Stück . 50 —2 Dü. Hutn Gung) perEugländer werden nie bis Prätoria kommen . Die Burgbers , Steijn , ner ,0 —2 M . Feldbuhn per Stück . 00 — . 00 . , Ente per Stück25 5 — . 00 M , Tauben per . 20 . , lel 8Joubert und ich ſind einig und kein Streit iſt zwiſchen uns vor⸗ 45 . , geſchlgchles 115

8

aufregenden Bohnenkaffee zu geben . Für sie ist
der wollschmeckende Kathrelner ' s Malakaffee das

5

Es ist ein schweres Unrecht , Kindern den

gesüudeste Getränk . , 408522

4

Liebhaber von praktiſchem Schuhwerk finden die reichſte Ausdanden , Gott helfe uns
wahl , auch in ganz billigen Artikeln , bei 3538001 *

wegelandsnachrichten vom Mouat März . econg Hartmann ,; 0 3 egelſtationen Datum : „ Schuhwgarenhaus au den Plauten 15
( Privat⸗Telegramme des „ Geueral⸗Anzeigers “ . ) 5

vom Rhein : 19 . 11 . 12 . 13 . 14 .15, Bemerkungen . Alleinverkauf der Fabrikate von Otko Her⸗ & CBerlin , 15 . März . Bei dem geſtrigen Empfangs⸗ Kouſianz ůĩ — FFrantfurt a/Main . ( Telephon 443 )übend des Oberbürgermeiſters im Berliner Rath⸗Waldehnt . 37 2,25 2,21 2,28 2,22 2,19
1 7

13

5 217 „
70 1 5 8 5, sreitesttass , 4

hauſe waren etwa 400 Perſonen anweſend , darunter Reichs⸗ Hüningen 200 2755 48 3 % 4 , Abds, 6 ubr Sieglr. Rosenhain . qun elier, vis -vis . Kaufllaw
kanzler Hohenlohe , die Miniſter Miquel und Rhein⸗ „ 525 „ 41 1 empfiehlt die ſo beliebten mattgoldene Schlaugenriuse Mit 2 10
baben , Staatsſekretär Podbielsk Y, und die Direktoren Magan . 10 405 . 90 . 88 3,68 2 Uhr Alauten und Farbſteinen in reizender Auswahlder Univerſität und der techniſchen Hochſchule Germersheim . 83 . - P. 12 lI .

—
—

— 2
Berlin , 15. März . Den Morgenblättern zufolge lud der Maunzeim 9,07 6,90 . 82 3,72 3 64 3,62 Mgs . 7 U. Ueberahl zu haben .

55 N 7 5 Narr 1,67 1,62,55 1,52 1,44
Berliner Magiſtrat den Pfarrer Weingart in Osnabrück zu einer

. 17 211 10 U. ben.Gaſtpredigt in der hieſigen Markuskirche ein , wo eine Prediger⸗ FJauvd 259 2,512 43 2,96 2,31 2 UM.ſtelle vakant iſt Der Kultusminiſter Studt iſt Patron der Markus⸗ Rebenz . 80 —78 5
10 U. 2 . 5krche . ( Weingart iſt wegen amtlich nicht gebilligter Lehren ſeines —„ J38,17 355 155 . 81 2,72
2 5 —* 2 2* 2 0*

5
Aues enthoden worden . D. . )

vom Neckar :
Anerkannt bestes Zahnputzmittel . 40519

London , 15. März . Die „ Times “ meldet aus Buenos⸗
Maunheim . 07 . 98 3,91 8,84 . 77 3,75 V. 7 uU. * eee eeee e

Nires vom 18 . : Der Ausbruch der Beulenpeſt wird jetzt halb⸗] Heilbronn 1 40 1,351,45
—4⁰ 4,45 V. 7 U.

2Nor nit brumme
Ernst 8 ſea :Stai b Fine großeAm Samſtag keunt' r kunme. J welngrosshandlung

E groß
Mittelstrasse 12 . Telephon Nr . 1591 . n ahlKHun 4 Ir . fl Am

empflehlt ;

ins
reine Pfälzer-, Ruein - u Moselweine,

Weissweine von 40 FPg . an per Liter .
Rothweine von 35 Efg . an per Liter .

Aenalsüutöt : italien . rother Talelwein ,3 Pig . per Liter .
Flaschenweine in allen Preislagen .

Südweine und Spirituosen . 46940 08 0
Alles frei ins Haus . Reelle Bodlenung .

„ 58s gelangt

kriche Auswahl !] zu und unterFTapeten kültze Erde ngaugeeempftehlt 44436 IIl tall Sprelsen
A. Wihler , um Aom, f . 2,6. uun Verlaufe

J. Hochſtetter
O 4 , 1.

Doofcunsthegker in Mulnhein.
Donnerſtag , 15 . März Abends 3½¼ uhr

Zur Eriuneruug an die Eröffuung der Coloſſeums⸗
bühne im Jahre 1898 .

Große Geſangs⸗Poſſe . Sehr witzig und amüſank .

Die foften Weiber von Mannheim.
Große Geſangspoſſe in 2 Akten von L. Treptow . Muſik von F. Roth .

Gr . Had. Hof⸗ u . Nationalthealer
in Mannheim .

Donnerſtag , den 15 . März 1900 .
62 . Vorſtellung im Abonnement B .

OCavalleria rusticana
( Sieilianiſche Bauernehre . )

Oper in 1 Aufzuge . Nach dem gleichnamigen Volksſtuck von
G. Verga , bearbeitet von G. Targioni⸗Tozetit und G. Mengscl .

Muſik von Pietro Mascagni .

ne Sumſag 17. Mätz, Vorm. 11 Ahr.
eeeeeeeeeeeeeHlerauf :

09 8 Flaſchen und
Aüm selno Fuauzen ueb siud ,Vergißmeinnicht eineun Gebinden abgegeben . Haufen Sle 2 dünge nur mit Hallmapers

7
*

nur
25Tauzmärchen in 1 Akt von H. Regel und O. Thieme . Telephon Nr . 1423 .

Hereules . Hut FflanzendüngerMuſik von Richard Geldberger .
Motto : 2 . 50 . , 4 deg

In Sceue geſetzt von der Balletmeiſterin Frl . L. Dänike .

Herenles - Schirm 5 1Dirigent : Herr Orcheſterdirektor Schuſter . F IIJ II 1 P O 1 O0 88 F S a . — . , 5
2 — — —

mit 2 Jahren ſchriftlicher Garan⸗
Kaſſeneröſfn . %7 Uhr . Anf . präc . 7 Uhr . Ende geg . ½10 uhr . 8 tie , dann werden Sie keine

Ki— Hierzu ladet höflichſt ein 47017 1 foren haben ber ſchbechtes ‚90 *

Rach der Oper findet eine größere Pauſe ſtatt .

15 — S 0
457

5Ob.
5

Kleine Eintrittspreiſe . J . Lang J . Gerlach 5
51 —

aeeeFrettag , den 16 . März . 63 . Borſtellung im AbennementA . Bierb e Wirth .
8 Nos ,

cehee deeae , dDer Barbier von Sevilla . e Meiner werthen Straßenkundſchaft zur gefl. 5 dene Pesselefir 3, 28848Komiche Oper in 2 Abchellungen . Maſtt von Roſſail daß

1 52ul, Blangeg SAufang 7 uhr . die Straße nur in der Hof⸗Wirthſchaft taktfindet ,
Mandleen

PPwpPp auch meinen werthen Gäſten zur gefl. 5
5

eee 50 Ge⸗ti 9
5 röth d

K . LI1 11 , Hofphotograph , die Speiſen nur in der Hof⸗Küche verabreicht werden

1
3 , %/8 . 44268 Tel . 835 . e

e
I . Grosse

Beruhardl' s Lilieunil
5Junge Hotter Zeichner

f
0 Wenhardl und die mnilgEnf unfer elektrotechnſſches Zeichenbureau per ſofort geſucht , I krna long K fl En 1 15 b Ung OST mann 1 S ſwcodeſte Fauf wird über Nacht

Offerten mit 8 e zu im
5 1 le des „Bad 3˙ 1 ch ˖ 35 2005

und 9 5 15 Glas
rawn , Ver 2

. 50 . a
Städtiſches Electeigitdtswerf Manttkein Z , IAa .

ee 1Bn 5 Hofe 50 Uheg er )
Goldarbelter Th . von Sne 4 , 2

7 7
1 5

1 8
empfiehlt zu 46690 Medlelnalbrogerei th. Kreuz ,

Fanilien⸗Perfenar Fran Direckor Otmaur, Prämiirung Confirmations - Geschenken deg 888e 8hColmar f . EIs . vom 15 . bis inel . 19. März 1900 ; Täglich geöffnet von
ſein reichhaltiges Lager E

Sorgfält , Ausbildg. isbalt , feinere Kuche bis z. Selbſt⸗ 8 uhr ſrüh dis nor Abends . 46920 ubg Wige e So e
Entrög person 50 pfg 1 Kinder Zahlen lie Hälfte 7l

n dergunt 8 8

1 26Wibſetius varz , Pf
—1 Aufhaus gegenfüber der Hofapotheke .

Mittag , und elbendlifa .
Näh , T 5. 1 46845

nnn

rereee

er

e„

SPo

/
((—

ee

eeee

8

88

SGrrn

eernereesenne



i

Mannheim , 18 . Marz . — — eneral - Anzeiger . rner

Bikunntmachung .
Antrag der Kaiſerl
Oberpoſtdirektion in
Karisruhe auf Er⸗
werbung des Hauſes
0 2, 4, in Manuheim
im Zwangsenteig⸗
nungsverfahren betr

( 12 % Nr . 24892 1J. Die mit
diesſ . Verſügung vom 1. d. M.
angeordnete und am 12. d. M.
wieder abbeſtellte Tagfahrt
findet nunmehr am :

Dienſtag den 27 , l. . s .
Vormittags 11 unr

en dem großen Rathhau ſaale
dahler ſtatt . 46988

Wir bringen dieſes unter
Henw iſung auf unſere Bekannt⸗
machung vom 1. l. Mts . Nr.
17591 J. in Nr . 106 zur öffent⸗
lichen Kenntniß .

Mannheem , 14. Mär : 1900.
Großherzogl . Bezirksamt ,

Pf . ſterer .

Bekauntmachung .
Die Revierwache
des II . Polizei⸗
rebiers beir

Nr . 25385 . Wir bringen
ſur öffentlichen Kenntuiß ,
gaß die Wach lokalitäten
des II . Polizeireviers von

geute ab in dem unteren
Stock des Hauſes an der

Ecke der Rheinhäuſerſtraße
und der großen Wallſtadt⸗
ſtraße ſiy befinden . Das

II . Polizeirevier umfaßt die

ganze Schwetzinger Vorſtadt,
einſchließlich Seckenheimer
Landſtraße , Schlacht⸗ und

Viehhof , ſo vie die Quadrate
L. 5 und L 7 bis 15 .

Maunheim , 13 März 1900 .

Gr . Bezirksamt .
Schaefer . 46818

Güterrechtsregiſtereinträge .
In das Guteſrechisreg ſter

Band 1 wurde heule einge⸗
tiagen : 46979

1. Seite 49. Keßler , Johann ,
Commerzieurath , Direktor in
Maunheim , und Martha geb.
Reichert .

Nr . 1. Durch Vertrag vom
7. März 1900 iſt allgemeine
Gütergemteinſchaft vereinbart

2. Sette 50 : Lorenz , Dauiel ,
Privatmaun in Maunheim , und
Eliſabetha Kalharina geb. Hörr .

Nr . 1. Durch Vertlag vom
25, Jauuar 1900 iſt allgemeine
Gütergemeinſchaft vereinbart .

8. Seite 51 : Henz Chriſtian ,
Stadtrath,Privatmann inMann⸗
heinr und Eliſe geb Hoch ,

Nr . 1. Durch Vertrag vom
21 Februar 1900 iſt allgemeine
Gütergemeinſchaft vereinbart .

4. Seite 52 : Kautz , Gotllieb ,
Schloſſer in Maunheim , und
Elima geb. Schneider .

Nr . 1. Durch Vertrag vom
24. Februar 1900 iſt Güter⸗
trennüng vereinbart .

5. Seite 58 ; Dell , Wilhe m,
Victualienbändler in Mannheim ,

und Joſeſine Magdaleng geb.
DOeuſer.

Nr . 1. Durch Vertrag vom
2. Mänz 1900 iſt Gülertteunung
vereinburt .

6. Seite 54: Lauer , He mann ,
Wirth in Maunheiut , U. Babette
geb.

Nr . 1. DBurchVertrag vom
80. Jaunar 1900 iſt Gülertreu⸗
nung vereinbact .

7. Seite 55: Schgeffer , Johann
Adam , genannt Olio , Pripar⸗
mann in Maunheim , u. Helene
geb, Uhl.

Nr . 1, Durch Vertrag vom
14. Februar 1900 iſt Guternen⸗
nung vereinbart ,

8. Seite 56 : Fritz, Joſef , Friſeur
n Maunheim , und Marie geb.
Schulmeiſter .

Nz. 1. Durch Vertrag vom
9. März 1900 iſt allgemeine

vereinbart .
9 eilte 57: Rohr , Anton ,

Wirth in Saudhoſen , u. Katha⸗
cinna geb. Kühnle .

Nr . 1. Düurch Vertrag vom
„ Februar 1900 iſt allgemeine
Gülergemeinſchaft vereinbart .

Maunheim , ig März 1900.
r . Umtsgeriat 111 .

o Kuroverfah ren.
Nr 2763 11. In dem Konkurſe

Aber das Vermögen des Wevrg
MWühelm Weidner , Wirth

„ Zu Eichbaum “ in Necarau⸗
F in zur Pruſtug einer im allge⸗

meinen Prüfungstermin nicht
geprüften Forderung Termin auf
Dienſtag , den 27 . Marz 1900 ,

Bormittags 11½ Unr
vor Gr . Amtsgericht hier , Ab⸗
theilung 10 — barterre , Zimmer
Nr . 31 — beſtimmt

Mannheim , den 14. März 1900.
Der Werichtsſchreiver Großh .

Amisgevichts :
Schweinfurth . 27021

Koukulsverfehr u.
ur gerichtlich genehmigten

Schlußvertheilung in dem Kon⸗
kurſe über das Vermögen des
entmündigten Kaufmauns Va⸗
lentin vertreten
duiſch ſeine Ehefrau und Vor⸗
münderin Katha . Scharhag

eb Rau ſind M. 14370 . 01 ver⸗
ügbar 469233

Neach der bei der Großh . Ge⸗
richtsſchreiberei niedergelegten
Schlußrechnung ſind dabei zu
berückſſchtigen : Mk. 234. 97 be

M. 15491. 21 unbe⸗
Borre

Friedrien Bühile :
Koukursverwalter. n

tigte Forderungsbeträge .
Maunbeim , 14 . Marz 1900.

A mes⸗
E 2.

ig .
Bronn

wtlanntench
Dem Herrn Gottlob

Jungbuſchſtraß
Wilhelmine S e
dem Fräul . Marfe Krieg , 0 5, 7hler der amtliche Verkauf von

marken empelten Kar⸗
tenbriefen, Poſtkarten und Poſt⸗
anweiſungen , ſowie von un⸗
geſtempelten Formularen zu
Poſtkarten , Poſtanweifungen
Packetadreſſen und Poſtauſträgen
übertragen worden . 46929

Mauuheim , 12. März 1900.
Kaiſerliches Poſtamt I .

Leuthner .

Vergebn g on
Stelbauarbeiten .

2745 . Die Ausführung von
elwa :

36,00 lfdm Steinzeugrohrſielen
in veiſchiedenen Lichtweiten
und das Setzen von

33 Stück Straßenſinkkaſten
einſchließlich Herſtellung der
Auſchlußleitungen ſowie die
Eutferuung von

2 Stück Straßenſinkkaſten und
die Umſetzung von

9 Stück Stiraßenſinkkaſten in
den Planken zwiſchen den
Quadraten - E und - P

ſoll öffentlich virgeben werden .
Die Zeichnungen und Be⸗

dingungen liegen auf dem Tief⸗
bauamt , Litera L 2, 9, zur Ein⸗
ſicht auf und können Augebots⸗
formulare und Maſſeuverzeich⸗
niſſe gegen gebührenfreie Ein⸗
ſendung von 2 Mart von dort
bezogen werden .

Alügebote ſid verſiegelt und
mit entſprechender Aufſchrift ver⸗
ſchen dem Tiefbauamt bis zum
Donnerſtag , 22, . März 1900 ,
Vormttags 11 uhr ,

einzuliefern , woſelbſt die Eröff⸗
nung der engelaufenen Ange⸗
bote in Gegenwart der etwa er⸗
ſchienenen Bieter ſtatifinden wird .

Nach Eröffnung der Ver⸗
dingungsverhandtüng eingehende
Augebote werden nicht mehr an⸗
genommen . 46971

Zuſchlagsfriſt : Sechs Wochen .
kannheim , 14. März 1900.

Tie bau mt
Abtheilung Sielbau :

erger .

Cüchtige Banteg niker
zum ſofortigen Eintritt geſucht .

Angehote ntit Zeugn ſſen , vebens⸗
lauf und Gehältsangabe ſind zu
richten an den Unkerzeichneten .

Miaunheim , den 14 März 1900.
SGoch bau ant :

Uhlmann , Stadibaurath .

Städt . Leihhaus .
gebaunkmachung .

Wir geben bekannt , daß die
von der verſtorbenen Frau Su⸗
ſanna Horn Wie , bisher
betriebene 46955

Pfänder⸗Sammelſtelle
auf deren Sohn Adolf Horn ,
Lit H 5. 19 übergegaugen iſt ,

Manuheim , den 14. März 1900.
Städt . Leihhausverwaltung :

Hofmaunn .

Bekauntmachung.
Behufs Verkaufs des ausge⸗

lagerten Bettſtrohs aus eiwa
1263 Strohſäcken iſt auf
Donnerstag , 29 . März d. . ,

Vormittags I11 unr ,
im Geſchäftszimmer der unter⸗
zeichneten Verwaltung , 4 1, 4,
Verdingungstermin auberaumt .
Die Bedingungen können daſelbſt
eingeſehen werden . 46919

Garniſon Verwaltung .

Zwaugs⸗Verfleigerung .
Freitag , den 16 . März d. . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfaudtokale Q 4,5
hier , 1 Auszieh⸗ und 1 runder
Tiſch , Sophas , Kleiderſchräuke ,
1 Schreibtiſch , 1 gr. Spiegel ,
Waſchkommode mit Marmor⸗
platte , 1 Plüſchgarnitur , 1 Se⸗
kretär , 1 neues bürgerl . Geſetz⸗
buch, 2 Bände Mayer⸗Rothſchild
und ſonſtige Bücher , ſowie ein
noch neues Reunrad im Vol⸗
ſtreckungswege . gegen Baar⸗
zahlung öffeutlich verſteigern .

Mauünheim , 15 März 1900.
Klaus , 46995

Gerichtsvollzie her.

Freiwillige Peiſteigtrung
Montag , den 19 . und ev .

Dieustag , den 20 . März
1900 , je Nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Auftrag des Herrn
Dr Ludwig Löhr hier , wegen
Wegzugs im Hauſe 1' 6 , TZa,
2. Stöck hier folgende Fahr⸗
niſſe gegen Baarzahlung öffent⸗
lich verſteigern : 47008

i1 faſt neues Pfanino , 2 Kom⸗
moden , 2 Nähliſchchen . ! vollſt .
Bett , 2 Bettſtellen , 1 Damen⸗
ſchreibtiſch , 4 Tiſche , 1 Aus⸗
ziehtiſch mit 5 Einlagen , 1
Pfeilerſchränkchen , 1 Kleider⸗
ſchrauk , 3 Stühle , 2 Regulg⸗
teure , 1 Notengeſtell . 1 Hand⸗
tuchgeſtell verſchiedene Teppiche ,
1 Klichenſchrank , 1 Küchentiſch ,
1 Waſſerbank , 1 Anricht ,
Ablaufbrett , 2 Küchenſtühle, !
Treppe für Töpfe , ! Blumen⸗
tiſch , mehrere Fäſſer , 1 Parthie
Flaſchen , ſowie ſonſtige Gegen⸗
ſtände .
Das Pianino

Montag Nachm .
Ausgebor .
Die Verſteigerung findet be⸗
ſtimimt ſtatt .

Mannheim , 15. März 1900.
MRoſter ,

Gerichtsvollzieber , C 1, 12.

u⸗ u. Merkauf von ge⸗
tragenen Kleildern ,

Schule u. Stieſel ꝛc.—
—

am
Uhr zun

M . Schäfer , Mittelſtr . 84 .

eee

0 ＋
—
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Bekaunntmachung .
Nr . 1899. Die Anmeldung derfenigen Kinder , welche an

Oſtern dieſes Jahres in die Bürger⸗ und Töchterſchule eintreten
lle , findet in der Zeit vom 12 . —17 . März l. Is . jeweils Nach⸗
mittags von —4 uhr auf dem diesſeitigen Geſ bäftszimmer ,
Friedrichſchule U 2, ſtatt . In der angegebenen Zelt ſind auch die⸗
jenigen Kinder anzumelden , welche von einer Klaſſe der Volks⸗
ſchule in eine ſolche der Bürger⸗ oder Töchterſchule übertreten follen .

Gemäß 8 2 des Elemenkarunterrichtsgeſetzes vom 13. Mai 1892
werden alle diejenigen Kinder in die erſten Klaſſen aufgenommen ,
die in der Zeit vom 1. Juli 1898 bis einſchließlich 30 . Juni
1894 gehoren ſind . Kinder , welche nach dem 30. Juni 1s894 ge⸗
boren ſind , können zum Schulbeſuch nicht zugelaſſen werden .

Für hier geborene Kinder iſt nur der Iimpfſchein , für aus⸗
wärts geborene aber der Impfſchein und Geburtsſchein bei der
Aumeldung vorzulegen .

Das Schulgeln beträgt , ſofern nicht Befreiung von demſelben
erwirkt wird , für jedes Kind 2s Mark pro Jahr ,

Mannheim , den 12. Februar 1900,
Das Volksſchulrcktorat :

Dr. Sickinger .

Ingenieurschule
zu Maunheim .

Die diesfährige Zeichnungsagusſtellung findet am Sountag ,
den 16 . und Monſog , den 19. März , an beiden Tagen von
10 unr Vorm . bis 5 uhr Nachm . , in den Räumen der In⸗
genieurſchule , Kirchenſtraße 5, ſtatt . 47002

Der Unterzeichnete beehrt ſich alle Intereſſenten und Freunde
der Auſtalt zur Beſichtigung der Ausſtellung hierdurch höfllichſt
einzuladen .

Der Direktor : Paul Wittſack .
*

218Ingenieurschule
＋

zu Mannheim .
Höhere Fachſchulen für Maſchinenbau , Elektrotechnik

und techuiſche Chemie .
Dauer des Studinms : 2½ Jahre .

Aufnahmebedingung : Neben einer guten allgemeinen
die folgenden mathematiſchen Kenntniſſe : In

Aigebra : Die vier Species für Zablen⸗ und Buchſtabenausdrülcke ,
die Lehre pon den Poienzen und Wurzeln ; Gleichungen erſten
Grades mit einer und mehreren Unbekaunten .

In Plauimetrie : Lehre von den Drelecken , Vierecken und
vom Kreiſe , Aehnlichkeitslehre . Mit der Ingenieurſchule iſt eine
k aſſige Borſchule verbünden , zur Aufnahme ſolcher Schüler ,
welche die für den Eintritt in die Jugenieueſchule erforderlichen
Vorkenntniſſe nicht beſitzen , Zur Auſhahme in die Vorſchule wird
nur gute Elementarſchulbildüng verlaugt .

Programm nebſt Jahresberlcht koſteülos durch das Sekretariat .

Die Aumeldungen für das Sommerſemeſter 1900
müſſen im Laufe des Monat März erſolgen .

Der Direltor : Maul Wittſack .

Evaug. ⸗proteſt. Gemeinde Maunheim .
Concordienkirche . Donnerſtag . 15 . März 1900 , Abends

6 Uhr Predigt Herr Sladtvikar Hofhelnz .

esseeeeeneee
SCbang. Gemeinde Maunheim . «

Sonntag , den 16 . März 1900 , Abends 8 uhr ,

im Stadtparkſaale
* * 5

FN amilien⸗Abende
unter gefälliger Mitwirkung des ervang, Kirchenchors der
Luthettirche und des nengebildeten Streichorcheſters ,

Vortrug kdes Herrn Pfarrers Dr . Chriſtlieb , früher
Miſfionar in Japau u. Leiter der theol Schule in Tobno ,

Düber : Die moberne Kultur und die Aufgabe der evaug .
Miſſten in Japau . Zu zahlreichem Beſuche ladet ein

Der Vorſtand des Allg . evang. ⸗proteſt . Miſſionsvereins .

44246

92

2

Bessegeslessegeses

Geſang⸗ und Gebelbücher
proteſt . und kathol .

empftehlt in reichſter Auswahl 40893

llh . Richter ,
CO1, 7 , Breitestrasse, .

Gänzlicher Ausverkauf . ;
Nur noch bis I . April .

Wegen Geſchäfts⸗ 1 0⁰ NabaltAufgabe mit

Operngläser, Beisszeuge,
Theimomater ,Billen u. Zvicker

Masskow , Optiker . 2 . 22 .

Aufgepaßt !

Morgen Freitag
früh wird auf dem Gockelsmarkt , zwiſchen N6 und
O 6 , eine prima junge fette Kuh das Pfund zu
45 Pfg . ausgehauen . 46972

Lehmann Hamburger .

Aufgepaßt !
Grosser Fleischabschlag .

Morgen Freitag früh wird im Hofe meines
Hauſes , eine ſchwere ſetie Kußh zu 45 Pig .

pbper Piund ausgehauen . 38978
Auaus brazie 6 uhr . Schluß 11 uhr .

Bernhard Hirſch , Metzgerei , J , l8 .

Danksagung .
Für die vielen Beweiſe aufrichtiger Theil nahme anläßlich

des Hunſcheidens unſerer unvergeßlichen Wntter , Schweſter ,
Schwagerin , Groß⸗ und Schwiegermutter , Frau

Elisabeth Hennecka ,
Ffür die ſo überaus zahlreichen Blumenſpenden und die große
Betheiligung am Leichenbegängniß ſprechen wir auf dieſem
Wege unſeren aufrichtigſten Dalik aus . Desgleichen auch
Herrn Dr . Keßler für die aufmertſame Behandiung .

Maunheim , 15. März 1900. 47002
Im Namen der traueruden Fimterbttebente

Georg Hennceka .

⸗Verkündig

4
—
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ungsblall .

Strohlicferung .
Wir vergeben auf dem Sub⸗

miſſionswege die Li⸗ferun von
400 Zeniner Hauddruſch⸗

Koruſtroh .
Die Lieferung hat ſofort franko
Viehhof zu erfolgen . Die Be⸗
rechnung erfoigt auf Grund
des auf unſerer Waage ermit⸗
telten Gewichts .
Schriftliche Angebote ſind bis

längſtens
Montag , 19 . März dſs . Zs .

Boomittags 10 uhr ,
verſchloſſen und mit der Auf⸗
ſchrift , Strohlieferung “verſehen ,
bei unterzeichneter Stelle einzu⸗
reichen , an weſchem Zeitpunkte
die Erbffnung derſelben in
Gegenwart etwa erſchienener
Bieter erfolgt . Das Angebot
tritt erſt nach Umfluß von 8
Tagen vom Eröffnungstermin
an gerechnet , uns gegenüber
außer Krat . Erſüllungsort iſt
Mannbeim . 46600

Mannheim , 9. März 1900.
Die Directlon

des ſtädt . Schlacht⸗Biehhofes .
Fuchs .

Verein ſür klaſſiſche
Kirchtumuſtk.

Heute Donnerſtag , Abends 8 Uhr

Pr . obe
in der Concordienkirche .

Maunheimer Liedertafel
Donnerstag , den 15. März

Abends ½j9 Uhr

Spetial⸗Plole
für 1. und 2. Baß .

46952 Iper Vorstand .

HeaterI
Heute 01s

Donnerſtag 15. Mörz
Letzles Auftreten
ſämmtl. Spezialitäten .

Morgen

noc ! nie geschene

Attraktionen ,
Alles

wird ſtaunen . !
Ha . ILa . hollandiſche

Torfstreu
( trockene Waerre

655 aus hier eintreſſendem Schifke ,
hat biuigſt abzugeben . 46237

J. H. Koenigsfeld ,
H 9 , 10 , valterre .

Matjes⸗Häringe
Malta - Kartoffel

Felchen
1 55

Ph , eund, Planken .
Schoner

Nordſalm ,
. 80 — . — Mk . per Pfund ,

Turbot ,
Tarbutt ,

Seezungen ,
Flußzander ,

Flußhecht ,
Nothzungen ,

Cabljau ,
Schellflsche

gewäſſerte

Stockflsche
empfiehlt 47018

Louis Lochert ,
KR 1. 1. am Markt .
25165 Gberpfülzer

Bauerngbselchtes ,
Bruſt⸗ u. Bauchſtücke , dur ch⸗

wachſen , o Pfd freo . M. . —
Halsgrad⸗ u. Ripperlſtücke ,

mager , 9 Pfd. freo M. 98
per Nachn . verſendet unt . Garaut .

Ignas Meissner ,
Rauchfleiſch⸗Verfandt ,

E
Tafel

Schellfische
Blaufelchen

Cablisu
Backschollen

othzungen 47011
Taſel Zander

Karpfeu

„Taßel 5
Matj s⸗Heringe

Malta⸗Kartoffeln
eingetroffen

4
Alfred Hrabowski .
2 , 1. Telephon 438

Rennthier
Schlegel u . Rücken

Ragont 40 Pfg .
Pük⸗ u. Schuechühner ,

Wildenten ,
Poulalden , Capaunen,

Welſche ,
Jg. Jauben , Haßhnen,

Juppenhühner ele .

Zander ,
Lelchen, Joles ,

Weſerſalm ,
Ahtisſalm ,

Schellfiſche ,
Cabliau , 47o10

Sprelten , gücklinge ,
Bralbückinge elt .

J. Knab, Peelgeſuaſe
Malta - Kartoffel

Schellitische
abliau
Fandes⸗

Botuzungen

Kieler Sprotten
Hieler Bücklinge

Eranzüs , Muse
grösste Auswalll

empfiehlt 47014

W. Wellenrauher ,
F 5 , 1, Strohmarkt .

Teleph . 1285.
Pr ma

Holle nder

Schellſſche
empfiehlt billigſt 9 5
Seorg Dietz , 8.

Neue

Maltakartofel,
CemiogConserven

ermäßigte Preiſe .

Gerogis⸗Käſe,
tägl . friſch , wle auch alle übrigen

feinen Aüse .

Bieler Syrollen,
Büklinge, Makrtlen,

Geräuch . Lachs ,
Caviar

Auſſchulct,empfi⸗

Herm. Hauer .0 2,9.

Malta-Kartoffein
kriſch etugetroffen . 47009

EinstDangmannNachf.
N3 , 12 , Telef . 324 .
Filiale : Lamehſtraße 15 .

Telef . 181 4
eee 5
Jur Saat enpfehle

Früherosa mit Sack
pei Ceutner M. . —,

Professor Mareker
per Ceutner M. 290 ,

Salatkartsffeln ( iegen .
Nieren ) per Centner M. . 50 ,

ab hier , gegen Nachnahme 8 .
H. Hochſtädter , Jamperlheim, .

I lerticht
n K 2 , 10

BRegensborg XIF .

Schweineſchmalz
garantirt rein ,

bon eigener Schlachtun

Hermann Hafuer,
Flaſchwumrelabrit ,—14 .

FTülialen : U 12, 6 — 8 8, 3
* 5 , — Bellſtr . 8 — Schmetz⸗

Dr. Weber- Dissrans
Shrachschule

kür Erwachseue K 2, 10.
Englisch 28

Franz . Lal . eie .
Unsere Lehrer siud

Ausländer , aber auf
denitsch . Univers promo⸗
vien t. Unterr .f. Vorgsskhrit⸗
tena nur in Fremdspr . , k.
Anfliuger soweit thunlich .
Vorksereit , f. versch . Exam .
Lek4 v. 8 vorm bis 10 abds .
Eintz , jedlerz . Probslekt u.
Proupeet gratis .

srün 20. dee

Liefer nten , fämmt⸗
lihe , auf den Bau des

ſtüdtiſchen Elektricitüts⸗
Werkes bezughabende Rch⸗

nungen bis ſpä eſteus 20 .

Mälz an uuſer Burean
2 7, 14 à einzureichen .

rown , Bovari & 0le,
Baubureau des 489er

ſtädt . Electrieitäts⸗Werkes ,

Bleuen⸗Honig,
ſelbſtgezüchtet , garantirt rein ,
eimpftehlt Keller , 3, 1

AAaterricht
BEnlZ ScH00l

2 , 15 , 3 Treppen .
Sprach⸗Lehvinſtitut

Für Erwachſene
FRAMZISISOn , EMelisen

TALIEN . , RUssisen 640 .

Nur Lehrer er
betreffenden

Natilonnlität .
Nahe an 100 Zweigſchulen . In
den Berlitzſchulen hort , ſpricht
u. ſchreibt b. Schüler , ſeibſt d .
Anfänger , nur b. zu erlernend⸗
Sprache . Probelektion gratis .
Einzel⸗ und Klaſſenunterricht ,
für Herren und Pauſen , am
Tage und Abenbs .

Einkritt jeberzelt . n
Prospeotegratisufrande

Engläuderin
aus beſter Famtlie ertheilt gränd⸗
lichen unterricht in der eug⸗
tiſchen Sprache . Gir

Gefl . Ojf. a. In ls . Weel ,
Manmk . T A, 20 u , IIA .

J2 Mausß wünſchteinem
ASchlüler der unteren ſelaſſen

5 Oberrealſchule 1 1tunden zu geben geg. bill, Hon.
Näh . . 2 f , 201. 46027

Pef ſeine flanz Gonverſatſons⸗
ſtunden erth e, geb, Frl . Feiner
ger Winkungskreis in Parſs.

Abends f. Herren . Eifolge wie
im Laude . Oſſerten unter Ni .
40509 an die Erp . d. Bl , erbeten .

CTallerſal,
Hianſcg elb gewart .

Freitag Mittheiſ , wann W̃
ünter F. W. poſtlag . Maun

Unter den Worten ;

Nach Ludwigshafen
bitte kommen ! 47008

baue meiſe Partertefäume
P , 14a, Ecke Heidelberger⸗
ſtraße , am 1. April in

„ Läden “
um ; zu Reklamezwecken als
Ausſtellungslokal beſonders ge⸗
eignet , auch für Buchhaudlungen ,
Conditoreien ꝛc. Esentl , Wituſche
könneu jetzt noch waeeeewerden. 46894

Acbenbeſchäſtigung
ſucht verheir . Kaufmaun mit
ſauberer Handſchrift , Diseretion
zugeſichert .

ſjerten gub 8. 48866 an die
Exped . ds . Bl . er beten .

Darlehne geg , Schufdſchen u.
Leb. ⸗Verſſcher . ,
Accept . Off . m. Rückp . u . „Bal
Verlin , Aleranderſt .67 l . E.

Mk . 40,000 , ganz oder ge⸗
theilt , auf erſte Hypotheke auf
Hegeiſchgſten auszuleihen Off .
von Selbſtreflektauten unter Ne.
45616 an die Exped . ds . Bl .

Parquetböden werden abge⸗
hobelt , gereinigt und geputzt
billigſter Bedienung . Anton Alt⸗
maun , kt. Wallſtadtur , 36.

Fürabriken u. Kaufleute
Bei aufmerkſamer Bedienu

und billigſter Berechnung wi
mit einſpäuner Federrolle oder
Vorbwagen zu Fähren geſucht .

Offerten unter Nr . 46748 an
die Exped . d. Bl .

Elntn Depet
wird billigſt gefahren . Offerten
Unter Nr . 4814 an die Exped ,

Blattes .
tühle werden gul u biiig

geſlochten . T 4, 10, F. Schim
Beſtellungen auf Poſtkarten im

Hauſe abgepolt . 45837
5 urch Toresfa

Alunkeupfege. aa
Pflege frei geworden , empfehle
ich ntich den geehrten Herrſchaften
Gute Zeugniiſſe tehen zu ienſten
Zu eifragen in der Exp . 45884

Im Damcufriſiren
enipfiehlt ſich Gretg Kar
7 , 9, Seitenbau 8. . 1
inn: und außer dem Hauſe u.
kaunn allen Geſc eee

5
Genüge 55 4

In der Brelten Straße eine
Wagentapfel , W. Lenverloren . 4

Gegen Brloßuungab ug en
Le⸗ ee ee 5



DankKSagung .
Für die vielen liebevollen Beweise von Anhänglichkeit und Theilnahme während der Krankheit und beim Ableben

meiner nun in Gott ruhenden innigstgeliebten Gattin , unserer treubesorgten Mutter , Tochter , Schwester , Schwägerin und Tante ,

Frau Wilhelmine Sophie Ganss
geborene Witt ,

spreche ich hiermit im Namen meiner ganzen Familie meinen herzulichsten , tiefgefühltesten Dank aus .

Frankenthal , 14 . März 1900 .

Gelucht ein eiſernes Gitter ,
18 bis 14 Meter lang ,

mit Thüre . 46791
Lieferanten an

Konrad Berberich ,
Kaſſenbote in Schwetzingen ,

Zeyherſtraße .
Ein ſchöner 46925⁵

Gas- Lüſtr
Knöͤglichſt mit Auerlicht ) s bis
Sarmig zu kaufen geſucht .

Offerten , nur mit Preisangabe ,
Anter Nr . 46925 a. d. Exp d. Bl.

5 billigz2 Potplatzgellell⸗ vertanf
46196 T 2 , I , Laden

Pianino gebr . , bill . zu verk.
J. Hofmann Ww. , Kaufhaus ,

44268

Ein feiner verſchloſſener
Wagen

ſehr geeignet für Metzgereti , zu
verkaufen . Refl . wollen ihre Adr⸗
unt . No. 46032 i. d. Exp. d. Bl .
abgeben .

Hauſirer u. ſonſt Leute
können ſich viel Geld verdienen
durch den Verkauf eines zugkräft .
Artikels . Zu erfahren zwiſchen
½1 —½2 Uhr bei 46729

Arthur Claus .
Augartenſtr 67.

Tücht . kautionsf . Wirthsleute
f. e. gut geleg . Bierwirthſchaft m.
groß . Conf . 4

bald . Uebern . geſ.
Näh . N2, S, Compt. Nau. 46728

Verſchfedenes Schloſſerwerkzeng ,
auch Bohr⸗ u. Lochmaſchine z. v.
46601 N 3. 17, 1 Tr . 5
Schöne Ladenſchränke , neu,— 2177
— billig zu verkaufen .
46521 U 6, 26, Schreinerei .

Geſchäftshaus am Marktpl .
mit ſchönem Laden , beſte Ge⸗
ſchäftslage , zu verkaufen oder zu
vermiethen. 46913

Anfrage unter Nr . 48913 an
die Expedition dieſes Blattes .

1 Komode u. Spiegel billig
zu verk. 11. Querſtr. 15. 46658

Eln ſchöne Schlazimmer⸗Ein⸗
richlung mit Seſſel zu verkaufen
46695 Luiſenring 11, Packt.

r. antit Schranf ſow. e
Gezapert. K 4 4 fie Sophn
— 46769

Schwechten⸗PPlafr
verk . N I, 8, danind bill . z.

An guter Geſchäftslage
Heidelberg gelegenes

2

Kurz⸗Weiß⸗ U. Wollwaaren⸗
Geſchäft

iſt wegen Fortzugs zu
Uſt verkaufen . Nur 3000

Mark ſind erforderlich . 46977
Offerten unter F . A. 5 qger

bas Hauptpoſtamt Heidelker

erbeten. Lerg

0 7 88

Tadenburg .
In ſchönſter Lage

Ladenburgs ( Aus⸗
ſicht nach dem Neckar )
au der Bahnhofſtraße ,
iſt eine 2ſtöckige

111 a .

beſteh , in 4 Zim . , 1 Küche und
Keller , per 1. April od. 1. Mai
zu veikaufen oder zu vermiethen .

Zu erfragen in der Expedition
bfs . Blattes . 46978

KSsseleeleesee
ſllig zu verkaufen alte Back⸗

ſteine , Pferdekrippen und
46900

in

Ausverkauf 3
von Tuch , Bukskin und

Herren - Conſection
zu jedem aunehmbaren Preiſe

in C A, 18 , 1 Treppe .

Sadeueinrichtung abzugeben .

Binſige Gelegenheit .
Zwei vorzügliche neue lettenloſe

„ Biano , 2 Oelgemälde , f. Roßh . ⸗

ſu. ſch
46400—

D 5 , 6, 8 St . 46839

zu 17 50 Ctr . Speiſekartoffel
erk . II 2, 34 , part . 48984

Adegen Fortzugs z. verk , Neues

Divan , Vertiköw , Schl . ⸗Divan m.
Nß , Küchenſchr . , Küchentiſch, ov.
Tiſch , Vogelkäſig, Spiegel , 2flam
Petroleumherd , u. ſ. verſch. Bild .

Seckenheimerſtr. 58, part . 46445

Für Brautleute größte Aus⸗
wahl aller Möbeln , Betten und
Spiegeln in beſter Arbeit zu
billigſten Preiſen . 43801

H 5, 2, 8 u. 22.

Zu verkauſen : 1 zweith
Kleiderſchr . , 1Eisſchr . , 1 Kinderſt . ,
1 Bettl . Schwetzingerſttaße 164,
parterre . 46944

Ein gut erhaltenes Bett
( Roßhaar ) mit Federbett preisw
3. verk. Näh . G 8, 30, part . 4812

Fox - Terrier ?
2,2, 6Wochen alt , zu verkaufen .

Näh . U 3 , 16, Wirtbſchaft .

Ein ſchöner rother Spitzerhund
zu verk. Zu erfr . K 2, 18. 48884

Iwel Rehpinſcher,
kleinſte Art ( Rüden ) , prachtvoll
und ſehr lebhaft , zu verkaufen .
Zu erfr . L 7. 4a, 4. St . 46924

Ein paar leichte

Gratiofa⸗FJahrräder
( Herren⸗ und Damenrad )

werden Umſtände halber zu Eu⸗

gros⸗Preiſen unter günſtigen Be⸗

dingungen abgegeben . 46435

Näheres C 77 a , parterre .

ine gut erhaltene öpferd .
Dampfmaſchine mit

neuem ſteheundem Keſſel ,
5,5 Imet Heizfläche , 7

Atm Druck , iſt billig ab⸗

geben . Zu erfrag Beil⸗

ſraße 1, 1 Tr . lks . 42898

Ein Sopha , 1 Sekretär u. ver⸗
ſchiedene Blien zu verkaufen .
46231 8, 6, 8 Stock .

Schimmel ,
6jährig , ſicher geſahren , wegen
Ueberfüllung des Stalles

zu verkaufen .
Zu beſichtigen : 46756

Tattersall Mannhbheim .

12
Buchhalter⸗Geſuch .
Ein mit der doppelten Buch⸗

führung und Korreſpondenz ver
trauter jiunger Mann zum als⸗
baldigen Eintritt geſucht .

Gefl . Offerten mit Gehaltsan⸗
ſprüchen unter K G. Nr . 46892
an die Exped . dieſes Blattes .

Malbſapter Harfeln le
kaufen

2808 f 8 18u . g. Querſtr . KNx. 5

ſpan . Wand . eine geoße u.
eine kleinere billig zu verkaufen .
46160 L. 12, 16, 3 Treppen .

Concertzither
t erhalten , billig zu

26660 K 3, 11, 4. St .
verkaufen .

gureaugehilfe gesucht
Von einem großen Geſchäft

wird zur Führung von Muſter⸗
büchern für Stoffe , Garne ꝛce⸗
ein gewandter junger Mann ge⸗
ſucht , welcher Uebung im An⸗

fertigen von Muſtern und in
Schreibarbeiten hat .

Gut empfohlene Bewerber

ianſnd gut erhalt . , billigſt bei

* . Jer el O8, 10.
Weitladen imNoft , 1 Spiegelſchr .
1 Vertikow , 1 Peluche⸗Garnitur ,
1 Waſchkommode , Nachttiſch in.

K. Jerd . He

Marmorpl . , Stühle , Spiegel z. v
T 5. 16, parterre .

mögen ihre Offerten unter Dar⸗
legüng ihrer bisherigen Laufbahn

Geschäftsgewandter

Iuspector .
der ſich zur Uebernahm Anearedere 0 wener

— 2

8 Genenür im

Aauezogtnum Baden
v. einer erſtklaſſigen

Addeutſchen Lebens⸗ , Unfall⸗
uu. Haftuflicht⸗Verſicherungs⸗
Geſellſchaft gesucht . Be⸗
dingungen günſtig . Caution

nicht erſorderlich . Discretion
verbürgt . 45432
Meldungen unt . 742 an
Haasenstein & Vogler , . - . ,

Karisruhe i. Baden

Tücht. Monteure und

Hilſsmontenre
für electriſche Licht⸗ und Kraft⸗
anlagen in Mannheim und Hei⸗
delberg ſofort geſucht . 4685⁵

L . RKothe ,
Elect . Juſt . ⸗Bureau 5, 14.

„Krahnführer“
per ſofort geſucht . Hoher
Lohn und dauernde Be⸗

ſchäftigung auch im Winter

zugeſichert . Meldungen an

Badiſche
Steinkohlenbriket⸗Werke

G. m. b. H. 46970

in Maxau bei Karlsruhe .

Jüngtrer Perkäufter
der Colonial⸗ und Delicateſſen⸗
branche nach Heidelberg ge⸗
ſucht . Off . u. H. No. 46902
an die Exp. d. Bl .

FFCT

Innager Mann
mit gut . Schulbildung , ſchön .
Handſchrift u. einiger Vor⸗
kenutniß im Zeichnen , welcher
ſich zum Tieſbautechniker aus⸗

od. auch ſpäter in einem hieſ .
techn . Bureau Stellung .

Offert . unt . Beifügung eines

kurz . Lebenslaufes befördert unt
No. 46969 d. Exp. d. Ztg .
FPF

Cücht . Schreibgehülfe
46668geſucht .

R . Altſchüler ,
P 7, 20.

Tüchtige ſelbſtſtändige

Hartgummi⸗Arbeiter
für techniſche Artikel per ſo⸗
fort geſucht . Meldungen an
Rudolf Moſſe , Frankfurt a. M.
sub F . T . E. 532 . 46865

Selbſtſtändige gute Bau⸗

ſchreiner geſ . E 7, 18. 46607
Ein tüchtiger 46764

Krahnenführer
ſofort geſucht .

Nöſheres im Verlag .

Eiw ſonder Bursche geſucht .
Näderes im VBerlag. 45220

bilden will ſindet zum 1. April ,

chtige Arbeiterinnen u.
Lehrmädchen z. Kleidermachen
geſucht gegen guͤte Bezahlung .
K. & A. Stephan , U 6, 13.

3. Stock . 46073

Tüchtige Talllen⸗ u. Rock⸗
Arbeiterinnen , ſowie Lehr⸗
mädchen ſofort geſucht . 45619
Fr . RHumburger , 0 6, 1 .

Maſchinrunaßeriunen
gelucht⸗ 46148
Mertheimer⸗Oreyfus , M 2, 1.

Tüchtige Rock- und

Tailleuarbeiteriunen
geſucht. 4614 %
Wertheimer⸗Dreyfus , M 2, 1

Arbeiterinnen ſowie
Lehrmädchen ſofort geſucht .

L. Hammer , Robes , B 1, 3. 48655

Tüchtige VBerkäuferin der

Putz⸗ und Modewaarenbranche
ſofort geſucht . 46732
M. Wieder . Schwetzingerſtr . 5.

Kleidermacherinnen .
Tülchtige Taillenarbeiterinnen

und Lehrmädchen gegen Ver⸗

gütung geſucht . 46743
Harth , B 6 , 18 .

Büglerin geſucht. L 14, 12,
2. Stock . 46915

12*

Fräulein ,
welches mit den kanfmäun .

Bureau Arbeiten vertraut

iſt , ſofort ev . per 1. April

geſucht
Offerten mit Gehalts⸗

auſprüche unter Nr . 46761

au die Expedit . ds . Bl .

abzugeben.
Mehrere tüchtige 46753

Corletarbtittrinuen
geg . hohen Lohn ſof geſucht .

Bertha Jacob , E2 , 12 .

Mehrere
Arbeiterinnen

für Confektion außer dem

Hauſe geſucht . 46530
Wertheimer⸗Dreyfus .

Einige Arbeiterinnen
ſoſort geſucht. 46877

Sabokefabrik , M 7, 25.

Einige

Büglerinnen
geſucht . 46800

Dampfwaſchauſtalt Karcher
2, 1

Eine Arbeſterin zum Kleider⸗
machen ſofort geſucht . 48707

Seckenheimerſtr . 21b.

Frau Borſch⸗Corrente ,
Kepplerſtr . 21, II .

Ki

geſucht .

FTüchtige Taſſſen⸗ und Rock⸗
KArbeiterinnen per ſof. geſ .

445558

ufleiß . braves Mädchen , das
bürgerlich kochen kaun u. alle

Hausarbeit verrichtet , aufs Ziel
7, 83 , 2. St 288ss

Jean Ganss .

JIg . Mädchen für Kinder u.
Hausarbeit geſucht
46457 4 , 2 .

Junges braves Mädchen zu
2 Kindern geſucht . 48733

Schwetzingerſtr 5, 3. St .

ein anſtänd . Mägghen

ee eiwas kochen
känn , ſofort geſucht . 46780

3 , 19 , Wirthſchaft .

E
nordentliches Mädchen
auf 1. April geſucht . 46807

K 7, 34 , parterre .

Fin junges reinſſches Mädchen
zu kl. Familie auf 1. April

geſücht . D 4, 18, part . 46665

ein kücht , Mädchen für alle

Hausarbeiten geſucht .
5 46686

Geſnnn ein jüngeres braves
Mädchen für die Tages⸗

ſtunden zu Kindern . 46420
Kaiſerring 40 , 3. Stock .

Ein ordentl . fleißiges Mad⸗
chen aufs Ziel geſucht . %˙2

Geſuch außs Ziel ein ſolldes ,

2 .

0 5, 7, Laden .

fleißiges Mädchen mit allen

häuslichen Arbeiten vertraut .
Näh . N 8, 183a, 2. St . 46798

Ein Mädchen
in Küche u. Hausarbeit erfahren ,
zum ernge Eintritt geſucht .

UA . 17 8 . St . 46905

eſücht wird ein zuverläs⸗
ſiges , möglichſt älteres

8 Mädchen , welches gut
kochen kann , gegen guten

Lohn . Ebenſo ein Zimmer⸗
mädchen , welches gut nähen
kann . 46831

Adreſſe Frau K. I . Heidel⸗
berg , Riedſtr . 1, 1. St .

Mädchen geſucht .
Ein Mädchen , das gut

kochen und alle Hausarbeit

verrichten kaun , geſucht .

Friedrichsring 20 . 2 . St .

———6

N

angen . Stelle geſucht .

UJ6 , 16, Riugſtraße .

ordentl . Junge
von 15 —16 Jahren als Aus⸗
lälufer geſucht . 46937

Tüchtige
und Thätigkeit au MNudolf
Moſſe , Mannheim u F . I .
4029 richten .

Tüchtiger erfahrener

Für Schreiner , Sdtſſr⸗ Bautechniker 9

chaniker uſw . gr. Werkſätte mit
Aepf. neuem Gasmotor u Trans⸗

gr. Hof u. 8⸗ſtöck. Wohn⸗miſſ. , 0
Lage einer Jnduſtrieus in be

adt d. Vorderpfalz w. Veränderg .
es Beſitzer preisw z. verk.

der ſelbſtſtänd . Bauausführungen ,
Roh⸗ und Ausbau , leiten hann ,
ſofort geſucht .

„ Offerten unter Angabe der
ſeitherigen Thätigkeit und Ge⸗
haltsanſprüche ſind u. Nr. 945039

Geſl . Off , u. Nr . 46726 u. d. Exp . an die Exved . ds . Bl . zu ſichten .

Verkäuferin
für unſer Wäſche⸗Ge⸗
ſchäftu . Baby⸗Bazar
pver 1. Apfil geſucht .

Es wollen ſich nur

allererſte Kräfte melden ,
wielche bereits in derar⸗
ligen Geſchäften thätig

waren. 47018

Gebr . Uindenheim .

Azerfthallenſir . 31( Gruberſpeicher ) .

geſucht K 5, et .

geſucht .

chen gegen hohen Lohn geſucht
u elfragen in der Expedition

dieſes Blattes .

eiſebeglelt . u. Pflegerin e. Dame ,
ſowie Stütze der Hausfrau

nach Oſtende , ferner erfahr Fräu⸗
lein zu hieſält . Dame , beſſ . Zim⸗
mermädchen zu hieſ Dame in ſehr

46714

Placirungs⸗JuſtitutBeck⸗Nebinger ,

Ein braves , fleißiges Mädchen
für alle Hausarbeit auf 1. April

46947

ehrl . braves Dienſtmädchen
zu 2 älteren Leuten bis 1. April

46935

Näheres H 4, 19/20 , 1. Slock.
Aufs Ziel ein tüchtiges Mäd⸗

46965

auf 1. April geſucht.

Ein Mädchen , das häusliche
Arbeit verrichtet u. kochen kann ,

46959
Näheres in der Erped . ds. Bl .

kann , per 1. April geſucht . Zu
erfragen 2, 9, part. rechts. 4692

Ein ſolides , tüchtiges , älteres
Mädchen , welches gut bürgerlich
kochen und den Haushalt führen

——

LehrmädcheTnädchen fg
Lehrmädchen

laus kür guter Familie per
1. April von feinem Herrenhut⸗
geſchäft geſucht .

Offerten unter Nr . 46622 an
die Exp. d. Bl .

Lehrmädchen
zum Kleidermachen ſofort geſucht .
Baum , G 2, 15. 46638

bemdehon d. Kleidermachen
Lahrmüdch kll geg. Vergüt. ſ. ge

Emmy Schäfer , 8 1, 2. 4561

Ein Fhrmädchen
zu ſofortigem Eintritt geſucht.
94654s S . Roſenow , u I, 4.

fehrmädchen geſucht
als VerkänſerininbeſſiGeſchäft ,

Näberes im Verlag . 46958

ſklin
7 ＋ 2

Von einem hieſig . Getreide⸗
Agenturgeſchäft wird unter

günſtigen Bedingungen ein

Lehrling
geſucht . Off . unt . No, 46854

an die Exp d. Bl.

Lehrlings⸗Stelle.
Ein Geſchäft in Rheinau ſucht

einen jungen Maun in die
kaufmänniſche Lehre gegen ſo⸗

fortige Bezahlung .
Oſſerten unter Nr . 46906 an

die Exped . dieſes Blattes .

Lehrling
für hieſ . Cigarrenſabrik gegen
monatliche Vergütung geſucht .
Gute Schulbildung erforderlich .

Meldung ſchriftlich unter Nr⸗
46340 an die Exp. d. Ztg . 48351

Conditor⸗Lehrling .
Ein braver Junge aus guter

Familie findet bis 1. Mai gute

Lehrſtelle . 46436

Näh . Conditorei und Café

A . Kettemann ,
Mauuheim , I . 15 , 9.

Zwei Kaufmanuslehrlinge
mit guter Schulbildung per
April geſucht . 46381

R . Aliſchüler E 7. 20.

Für mein Colonialwaaren⸗
geſchäft ſuche einen ordentl .

Jungen in die Lehre . Koſt und
Logis im Hauſe . 46516

Wilh . Müller ,U 5, 26.

Schloſſerlehrk . auf Oſtern geſ.
43111 3. Querſtraße 28 .

Spengler⸗ u. Inſtallations⸗
lehrling geſucht . 44522

Meerfeldſtraße 16, Lindenhof .

Ein braver Junge k. i. d. Lehre
treten bei Franz Schilling ,

Friſeur D 1 12. 44898

Auf ein hieſiges kaufmänn
Bureau per Oſtern

8 2
ein Lehrling

mit guter Schulbildung geſucht .
Selbſtgeſchr . Offerten unter

F. M. Nr . 46140 an die Exp.

In eine Weinhan lung wird
für Oſtern ein

12

Lehrling
geſucht .

Sell ſtgeſchriebene Off, erbitte

unt . Nr. 46941 an d. Erp .d. Bl.
Wir ſuchen für ſofort oder

auf Oſtern einen

Lehrliug
für unſer kaufmänniſches Büreau

gegen ſofortige Bezahlung .

ess - Fahrrad - Werke
Aet . - Ges . 46993

Tchrlings⸗Geſuch .
ür mein kaufm . Bureau

ſuche einen mit guter
Schulbildung und ſauberer
Haudſchrift uͤnter günſtigen Be⸗

dingungen . 46822
L . RBothe ,

Elektrot . Juſt . ⸗Burean ,
T 3

6
6

Eln tüchtiges Mädchen per 1. Apri

1
85 zu kinderl . Ehepaar geſucht . 48415

Uheindammſtr . 57 , 2 Tr . hoch.

leißiges Mädchen mit guten

Biehhofſtraße 3,
Neckarauer Uebergang . 1. Stock .

* 2*
Köchin

bei hohem Lohn geſucht .

1Gesucht
per 1 April ein ordentliches

ebendaſelbſt ein Zimmermäd⸗
chen , welches das Ausbeſſern d.

46679 8. p.

Ein füngeres Mädchen auf ' s

3. Stock . 46675

oeccocrecoes2

8 (kath. ) , das ſchon in feinerer O

0 Küche gekocht , findet gute 0
2 7, 18, 2. St . 2

—4 Uhr . 6409 0

Ein Mädchen , das kochen kann
und alle Hausarbeit verſteht , zu

Näheres zwiſchen —4 Uhr Nach⸗
mittags Jungbuſchſtraße 15, 2.

45789

Eim
braves fleißiges Mädchen

per 1. April in Dienſt geſucht .

Geſucht per 1. April ein tücht .
im Kochen und Hausarb . erfahr .

Ijung Mädchen od. Fran tags⸗
über für häusl . Arbeit v einer kl.

Suche ſof , eine junge ſaudere

L 12 , 16 , 3 Tr . 46687
* 2

Ein beſſeres

wird ſofort oder auf ' s Ziel ge⸗
ſucht . Kenntniſſe im Nähen 9 5

doch nicht unbedingt nöthig .
Nur Mädchen mit guten Reug⸗

Friedrichsring , U 6, 12,111 .
ſeine Monatsfrau oder Mädchen

üchſge , telnſche Monats⸗
frau geſucht . 46949 Ein Schloſſerlehtling

Zeugniſſen geſucht . 46992

Auf 1. April

„ Näheres M 7, 20 . 47001

Mädchen für Küche u. Haus ;

Wäſche gründlich verſteht .
L 10 8.

Ziel geſucht . Näheres G 7, 15,

Ein beſſeres Mädchen 0

Stelle gegen hohen Lohn .

GSScocodgesedese

Familie ohne Kinder geſucht .

Stock .

Zu erfr . L 11, 26, 3. St . 45728

Mädchen . D 4, 6, 3. St . 46112

Famille

Monalsfrau odex Mädchen .

*
Hausmädchen

Ausbeſſern der Wäſche erwünſcht ,

niſſen wollen ſich melden . 46815

1 ger U ii

Näheres I . 18 , 1, 2. St . geſucht . A 4 , 7. 46177

11
2 5 — ————

Junger Kaufmaun , mit

Zöeldeclaration und ſämmtlichen
Bureauarbeiten gut bek. , Steno⸗
graphie kundig , ſiecht baldigſt

Stellung . Off , unt .
an die Erp . d. Bl.

Tüchtiger Schreibgehilfe m

ſchöner Handſchriftſucht Stellung ,
Eintrittſofort , Off . u. Nr 46693

a. d. Crp d. Bl . 46693

In großem Baugeſchäft auch
mil Steinbruchbetrieb ſuch !
energ . verh . Mann Stellung als

obeter Bauleiter oder

Vertreter des Chefs .
Beſte Ref . Cautionſt . Geh nach
Uebereink . Dauernde Stellung
bevorz . Offterb . sub A. 6 1 39b

an Haaſenſtein & Vogler
. ⸗G. Maunheim , 46463

7 ucht Stelle .
Manereipalier“ Bfferten
unter A. M. Nr . 46667 an die

Expedition dſs . Blits .

unger Mann , milikärfrei ,

bisher als Auſſeber thätig ,
J ſucht anderweitig Stellung

— od. ſonſt . Vertrauenspoſten .
Offerten unter Nr . 46751an

die Exped . dieſes Blattes .

Junger Maun , militärfrei ,

ſucht Stelle auf Bureau oder

Lager.
Offerten unter Nr . 746750 an

die Exped . dieſes Blaktes .

FTunger Mann mit flotter Hand⸗
Iſchrift ſucht Stellung auf einem

Bureau , gleich welcher Branche .

Off. unt. Nr. 46654 . . Exped Bl.
Gunger Kaufmaun mit flotter
J Handſchr . , mit ſämmtl . Comp⸗
toirarb . ſowie Stenogr .u. Schreib⸗
maſch . vertr . ſucht per ſof. Stellg .

Auſprüchen 19unter beſcheid .
unt . Nr . 46841 au die Exp . d. Bl .

in junger Maunn mit

F flotter Handſchrift und
allen Comptoirarbeiten
verkraut , ſucht unter be⸗

ſcheidenen Anſprüchen alsbald
Stellung event . vorerſt als

Volontär .
Gefl . Offerten unt . Nr . 46589

an die Exped . d. Bl . erbeleu .

Kie VBautechniker , welcher 4

Semeſter die Gr . Baugewerk⸗

ſchule in Karlsruhe beſucht hat ,

ſucht bis 1. April d. J . Stellung
bei einem Architekten oder in

einem größeren Baugeſchäft .
Gefl . Offert , bittet man unter

Nr . 45718 an die Expedition

dſs . Blits . einzuſenden . 45718

Eim tücht . ſol . Einkaſ⸗
ſirer ſucht anderweitiges
Engagement .

Offerten unter Nr . 46543

an die Exped . d. Blattes

erbeten .

Ein Fräulein ſucht des Tags
über für einige freie Stunden

leichte ſchriftliche Arbeiten, gleich⸗
viel in oder außer dem Hauſe.

Näheres zu erfragen bei der

Expedition dſs . Bliis . 46668

Gu empfohlenes Mädchen , in

Küche u. Hausarbeit gut be⸗

wandert , ſuchk per 1. April Stel⸗

lung
Unt. Nr . 46842 an die Exp. d.

in beſſerem Hauſe Offerten
90 Bl

4 5 2

Geſu ht wird für ſofort bis

ſpäteſteus 15 April , Stadt⸗
theil Andenhof , ein gut mbl . Zim .
iu freier Lage , event , auch größere
Gaupe ; Rennershofſtr bevorzugt .
Oſſerten ( Preisangabe erhünſcht )
unter Nr . 46644 d d. Exp . d. Bl .

( Winge Dame ſucht möbl .
Zimmer mit Penſion bei

A anſtänd . Leuten pr. 1. April .
Offerten mit Preisangabe

unt . Nr . 46770 an d. Exp. d. Bl .

Ein Fränleln a. achlb Familie
wünſcht Stelle a. Verkäuſerin ,

Kaſſirerin od, a. e. Bureau . Dieſ⸗
iſt perfect i. d. engl . Sprache u.
war bereits im Verkauf thätig .
Off . u A. C. Nr . 45655 a. d. Erß .

unmobl . Zimmer in gutem
Hauſe per 1. April geſucht .

Offerten mit unt .
Nr . 46417 an die Exp . d. Bl .

No. , 46819

—*
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angabe sub H. Sch . befördert

wannpem , 1b . Wurz .

Arheits⸗Raum

121

General. Anzelger. I . Seite .2Limmer - Wohnung
per Aufaug April geſucht .

Fraukirte Oſſerten mit Preis⸗

die Süddeutſche Tabakzeitung ,
7, 24. 46968

Schon möblittes Zimmer in
01 Haufe , am liebſten in der

berſtadt und Nähe des Bahn⸗
hofs von reiſendem Kaufmann
per 1. April geſucht . Offeiten
unter H. P. Nr. 46990 ſofort an
die Exp d. Blattes erbeten

ripaf - ittags⸗
eventuell auch Abendtiſch von
einem Kaufmann geſucht .

Angebote mit Preisangabe u.
Nr. 48759 a. d. Exp. d. Bl . erb.

Kleiner Laden
mit Wohuung zu miethen geſucht .

Gefl . Off . mit Preisangabe
unter L. S. Nr . 48241 a . d Erp

Zu miethen gesucht
ver 1, Juni oder früher ein

ca . 120 Qu . ⸗Mtr . großer
Lager⸗ oder Jabrikraum .

Offerten unter Nr . 46317

an die Exved . d. Bl .
— — — — KKK

Eine Wohnung von 4
bis 5 Zimmern nebſt Zu⸗
behör per 1. Juli ds . Is .
zu miethen geſucht . 5
Gefl. Anerbieten m. Preis⸗

ang . u. Chiffre B 45628 a .
die Expedit . dſs. Bl. erb .

ee

8 9 80
Jaden event . als CTompt. ,
helle geräum Magazine

auch als Werkſtätten 3. v. 45425
6 14 1

Näheres 2. Stock . 45641

＋
7 ein Laden mit
6. 10 Wohnung , ebenſo

1 Zimmer und Küche zu verm⸗
Mäh. Waldhofſlraße 7. 29155

* 7
zanrin Laden als

Luifenring 60 ean
per ſof. oder ſpäter zu v. 42066

5
Rheinhäuſerſtraße 3

Laden und 3 Zimmer , Küche und
ſteller per 1. Juli zu verm . ; auch
für Bureau geeegnet .

Rheinhäuſerſtraße 60 ,
mit Wohnung zu vermiethen .
Näheres Eichelsheimerſtr . 36 .
Laden . 46692

Schwetzingerſtr . 2ia , Laden
mit Wohnung und kl. Magazin
ſofort zu verimiethen . 45972

Näh . bei Baumeiſter Fucke⸗
Michels , R 7, 23.

Schwetzingerſtr . 39 , Lade :
zu verm . Näh . O 5, 1, 11. 6401

Kl. Laden in der Oberſtadt
zu vermiethen . 46423

Waarenbeſtand kann mit über⸗
nommen werden .

Näheres bei V . Gross ,
I 8 , 22 .

Im Kaufhaus zu

vermiethen
per 1. Juni 2 Läden mit Wohn . ,
ferner 4 ſchöne Wohnungen ſo⸗
wie ein Magazin od. als Bureau .

Näheres bei Joſeph Fritz ,
Kaufhaus , N 1, 3. 46809

84

— 4

7 7 1
größ . Magazin

7 ganz od. getbeilt
ev. m. Compt . z. v 46586

F4 3 Magazin , dreiſtöckig ,
5 mit Burean zu ver⸗

miethen . 45385
1 große helle0 7, 14 Werkſtätte zu v.

Näheres 2. St . 45642

1 4, 9
1 großer Keller mit
Gas⸗ und Waſſer⸗

leitung ſof , zu verm .

Fricbrichsfelderſtr. 45,
1 Werkſtätte , 1 Laden m. Wohn⸗
ung , ſowie 3 Zimmer u. Küche
ſofort zu vermiethen . 42632

Lagerraum
oder Werkſtätte zu vermielhen .

Goutaldſtr . 18, 2 . St .

Hlb Große Parterre Räumlich⸗
keiten , für jed Zweck geeign

zu v. Näh .E 1,8, Voh .2. St . 415 ?

elle Werkſtätte zu verm
H Näh . im Verlag . 45341

Lagerplätze
u vermiethen Näh . zu erfragen
ei J . B. Hoffmann , I 3, 7. 4858

Lagerplätze ,
nahe der Stadt , beliebig groß ,
zu vermiethen . 39177

Näheres II 3 , A.

Lagerraum
g 81

bei
45704

oder Lagerraum ) . 1 Treppe
och, 150 Im , hell , trocken , zu v.
bs 6 „ 10½ Vidh .L. Si .

Magazine mit 2 Keller
u vermiethen . 45846

Hahn , H 3, 7.

In i 10 grotzer Lagerplatz
dfört zu verm . Offerten unter
kr. 47000 an die Erped . d. Bl .

Slallung
n vermiethen .

Näheres I 7, 34.

Wirlhſchaften

46950

Laden mit Wohnung
an der Seckenheimerſtr . z. verm .
Näh . Gr. Merzelſtr .31 part . 45921

Arösserer

Laden
mit Keller , Magazin u. Speicher
nebſt 4 Zimmern und Zubenör
in guter Lage , Mitte der Stadt ,
per 1. Mai event . früher zu ver⸗
mtethen .

Offerten unter L . B. Nr . 46111
au die Erped . d. Bl .

1 20 ( Vorderhaus ) , zwei6 7, 39 Zimmer u. Küche
zu vermiethen . 48476

1 2 fl. Wohng auruh .1 95 13 Leute zu v. 46429
1* 2 Z im, und Küche an5 4 ruh . Leute z. v. 48904

I 5 13 2 Zimmer , Küche .
19 Keller an ruhige

Leute zu verm . Näh . 2 Stock
Vorderh rechts . *46608

7 JeZimmer , Küche u
11 65 26 Zubeh . zu v. 46431

Näheres 2. Stock .

II 7 33
1 ſchöne Parterrew . ,

„ 006 Zim , Küche ꝛc. ,
auch als großes Comptoir geeig ,
ſogleich z. v. Mäh. Compt . 44415

＋Sehr ſch. Balkon⸗1 7, 35 wohnung , 8 Zim . ,
Badezimmer , Küche u. Zubehör
zu vermiethen .

Näheres im Laden . 45580
) 8. St,7 Zim. , Küche

8, 2 u. Zubehör bis 15
Mai eptl . auch früüh zu v. 45027

J 7 27 2 Zim u. Küche , ſo⸗
wie Zim . u. Küche

p. 1. April z . v. Näh . part . 1868=

K 1
2. St . , 7 Zimmer ,

9 Küche , Mädchen⸗
zimmer u. Zub . zu verm . 32264

Näh tres )0 7, 200 , 2. Stock .
Höſch. Whn . 6 Zim . u.K1 . Zubeh . ſofort od. auf

1. April zu vermiethen . 45065
7 0 8 . Stock , ( Evangel .K 25 10 Vereinshaus ) auf

15. Mat eine Wohnung , beſteh .
aus 5 Zimmern , Küche und Zu⸗
behör zu vermiethen . 44131

K 3 8 2 Zimmer u. Küche
im 4. Stock an ruhige

Leute bis Apritk zu vermiethen .
Von 12 —2 einzuſehen . 46696

16 „ 88M 2 Nr . 15b ,
1. Stock , elegante Wohnung , 6
Zimmer , Küche , Speiſe⸗ u. Beſen⸗
kammer , Badezimmer und Zu⸗
behör per 1. April zu vermiethen .

Näheres 2 , 16a , bei
Arch . Sator . 44610

Eine gut gehende 245840

Metzgerei
per 1. April zu vermiethen .

Kahn , H 8, 7.

8 Part . ⸗Z. als Bureau
B 6, 6 zu v. Näh. 4. St . 48893

U 9 Bureau zu ver -

9 0 miethen per
sofort . Oasselbe besteht

aus 3 grossen u. einem

Kl. Zimmer . 14829

D 7, 11 , Burcau

l . Magazin aun
und ge⸗

vänmig , per 1. April zu ver⸗
miethen . 45744

Näh . in F 3, 1, 1. Stock .

F 3 Breiteſtr . , 2. St. drei1 9 ſchöne ZinnalsBureau
oder an einen Arzt per 1. April
zu vermiethen . 45035

Näheres 3. Stock .

5 2 Part . ⸗Büteau od. f.
I 9 6 Wohnung 3 Zim .
m. oder ohne Zubehör bis 1.
Mai zu vermiethen . 45851

Bureau
in der Nähe der Poſt , 3 helle
Zimmer ſofort oder pr . 1. April
zu vermiethen . 44737

Ojfferten unter Nr . 44737 an
die Expedition dſs . Bl. erbeten .

N ö he
n . Parterrewohnung

B 6. 1 s Zimmer , Küche ,
Badezimmer und Zubehör per
1. Juli d. J zu vermielhen

Näh . N 3, 9, 2. St . 458614

*

N 4 9
3. Stock , 4 Zimmer
mit Alkov , Küche

und Keller per 1. April oder
ſpäter beziehbar an kleine Fam .
zu vermiethen . 46178

Näheres im 2. Stock .

23 . , Küche m. Zub .M3 . 9
II . , 7 Zim. ,

auf 1. Avr . z. v. 4816.

8 —0 7, 20 Mädchenzim . ,
Küche nebſt Zubehör zu ver⸗
miethen. 46145

Näheres Büreau im Hof.

3 Zimmer u Küche ,
0 7. 6 ſchöne abgeſchloſſene
Wohnung an rubige kleine Fa⸗
milie bis April billig zu v. 8808

Näh . Friedr . Schwander , U 6, 29.

Zu vermiethen :

75 14b, Friedrichsring ,
9 2 Treppen .

ohnung m. 6 Zim . u. Zub .
per 1. April . Näh , part . 45418

5 Zimmern , Kſcche, Badezimmer

riebrſchsring 14, eleganter
4. Stock , s Zimmer u. Zübehör
ſofort ober ſpäter zu verltletben .
Näheres parterre . 36017

Trledrichsring 32 . . Stock
zwei Zimmer Küche uẽnd Keller
au rühige Leute per April zu
vermirthen . 44791

ſraßg J8 2. Stock .
Goptgtoſtlaße 20 3 Zimmer
und Küche zu verm . 45414

Jungbuſchſtr .19, p, wegzugsh.
2 Zim. , Küche zc zu v. 40525

iraße Jg 8. Stock ,Jungbuſchſttaße20 5 Jin
mit Badeeiurichlkung und ſouſt .
Zubeb. ſofß zuv. Nah. ? St wan

Jungbuſchſtraße 23 ,
Wohnung , Vorderhaus , 4. St . ,
2 Zimmer und Küche an kleine
ruhige Familie zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 468535

Lameyſtraße 9, 5. Stock , ein
ſchönes , großes numöbl . Zimmer
auf die Straße gehend , ſofort zu
vermiethen . 45306

Lameystrasse 0
Villen⸗Quadrat ,
feine neue Wohnung
an ruhige Familie zu

1 4 Zim. , Küche
Jaueh ür. 19 ud belgde
kammer zu verm . 44432

vermiethen . 40282

28 — 5
Luiſenring 43 9

3. St . , 5 Zimmer , Bad , Küche
u. Zubehör pr. 1. April zu verim .
Näheres 2. Slock . 46723

Luiſenring 50 , 2. Stock eine
freundl . Wohnung , 5 Zimmer ,
Kilche , Magdkammer u. ſ. w.
auf 1. April zu vermiethen .

Näheres daſelbſt . 46174

Luiſenring 5. Stof , freundl

N 2 Zim . Küche ,
Keller , 1 Zim , Küche , Keller zu
vermiethen . Näheres Beyrens ,
H 9, 11, Böckſtraße 9 45878

Lindenhofſtr . 6, ſch. Balkon⸗
Wohunung , 4 Zimmer u. Zubeh . ,
auch geiheilt , pr. ſof, od. ſpät zu
vermiethen . 46162

Moltkestrasse7 ,
eieganle Wonung 6 Zimmer ,
Küche mit allem Zuochör zu
vermiethen . Näheres im 2. St

Mollſtraße 10

hochfeine Wohunngen
in jeder Etage , beſtebend aus je

4110r

und Magdtammer nebſt Zubehör
per Aufaug Mai zu verimiethen .

Näheres daſelbſt . 46518

Mlittelfr. I40,
Man mehrere WoßhnungenNeubau , nut 2 und 1
nebſt Zubehör per 1. Juni an
ruhige Leute zu vermiethen

Näh . G . 1 3. St . 45614

R 4, 13
8 Tr. , 3 Zimmer
u Küche bis 1. Ma

Meerfeldstrasse 23 .
3. Stock , 3 ſchͤne Simmer u.
Balkon nebſt Küche zu v. beiszu vermiethen . 45193

1N 2 . St . 4 Zim . und
1 1 3 Zubehör . Näheres

4. St . links . 45684

eerfeldſtraße 25 , Valkoll
wohnung , 4 Zim . u. Kitche

bis 1. April zu veim . 46808

U 1 Poß . 5 Tr . 4 Zim
u . Küche auf 1. Juli

zu verm . Näh Bäckerel . 464ʃ

4 Mingſtraße , 8. St . ,
1U 855 16 4 Zummer, Küche
und Zub , per 1. Juli zu verm .

Näh . Wirthſchaft . 46684

9
kl. Wohnung z. v.

U 4 . Näh . St . 45398

4 1 0 Jubehhr
Küche u

1 5 Zubehör abgeſchl .
an ſol . Leute oh. Kinder z. vm.

Näheres ebenda part , zwiſchen
12 —2 Uhr . 40856

ſ 2. St . ſchöne Wohn. ,1 6 , 6 5 Zim u. Zubehör
402086per 1. April zu verm .

Näh . U 6, 12 parterte .

16 26
3. St . , Stb . , 2 Zim

J u. Küche z. v. 8887

Schwehzingerſtr . Wirihſch .
u verm . Näh . O 5, 1, U. 46402

5 1 14 Geräum Laden m
oder ohne Wohng

u verm . Näh . 2. Stock . 46355

E 1 5 Laden mit oder
7 ohne Wohnung ꝛc.

qu vermiethen .

73 . 18
Läden ſnit Zimmer

Näheres F 6, 17.
billigſt zu' verm .

ſchöner Laden mi !

157
45185

2 Zimmern und
üche per 1. Apri : zu vermiethen .
Näheres bei Kahun , Leder⸗

dandlung. 546926

L 8 0
per 1Juli Laden m.

3 * Wohnung zu verm
Näheres 2. Stock . 43878

N 35 1 7 Laden in Zubeh . z. v.
Näh 1 Tr .h 46693

77 5

Din ken, 0 3. 4a .
roßer Laden mit Eutreſol , je

qm ſowie 2 Magazine ,
Kellei und Wohnung ſofort zu
dermiethen ; feiner 2, 5, 7 und

inmer große Wohuugen m
allem Zubehör in beſter Lage
zu verünethen . 45882

Georg Bortlein , Baumeiſter ,
Goetheſtraße 4

) geräum , Laden mitP 6. 22 5 ohne Wohn per
Mai zu v. Näh . U 7, 30. 46930

20
Laden mit Zimmer

ep . Apr . z. verm .
üh. 3. St . , Vorderg 45681

8 2. 3, Neuban ,
aden ( % am) nebſt Bureau

0 2. 3˙J0
2 Zim , U. Küche zu Augartenſtr . 81, ., St . 3 Zim

u. Kiiche per 1. April zu v. 44579ont . N. 2. St . 45608
2 Stock , 5 Zim ,

1. 1 15 Küche , Speiſek .
und per 1. Juli oder
früber au kleine Familie zu vei⸗
miethen . Einzuſehen von 2 bis
8 Uhr . 46503

1 4. St . , 1 Zim . und
0 8. 6 Küche au kinderloſe
Leute zu v. Näh . 6 St . 16230

D , Wonnung 0l ,
im 2. Stock 6 Zimmer , Küche ꝛc.

per 1. April ,
im 8. Stock 5 Zimmer , Küche ze.
per 1. Juli zu verm . 46136

D A , A
2 ſchöne unmöbl , Zim pr. J. April
zu verm . Näh . Eutrefol . 43730

am Fruchtm . , 4 Trp. ,
9 4. 6 2 Gaupenzim . , 1 grad .
Zim. , Küche und Zubebör , per
15. Marz an ruhige Leute zu
berm , Näheres im 4. Stock von

—12 Uhr. 45872

1 ſchöne abßgeſchl Man⸗1 4. ſardenwohn, , 3 Zim .
Küche uſw . zu verm . 26717

5 , 5 hübdſch. 3. St . , 3 Zim
u. Küche mit Glagabſchluß , neu
hergerichtet , 3. v. Näh . p. 46878

A , 19/2 0, halber 8. Stock
0 zu vermiethen . 46407

Zu erſragen im Laden .

5 3. St . , freundliche6 7. Wohnung , s Zini . ,
Gard und Küche per Abril on
ruh Leute zu o. Näh 2 St . 5889

8 ſch, getäum .6 4 200. Wohnung ,
6 Zimmer , Vadeeinrichtung
U. Zübehör 2. o. 3. St . nahe d.
Lllſſenriüg per 1. Aprll zu verm

Feildr . 23 Snee
ſecüche m. Abſchl . z. vperm. 45635

Damimſtraße 36 ,
2. Sk. , —8 Zimmer und Küche
zu verm . Näh . part . 46704

Gichelsheimerſtr . 5, 4. Sl . ,
4 Zim, Badzim und Küche u.
Zübehör bis i. Juni zu verm .

Näh . 3. St . rechts . 45886
Eichelsheimerſtr . 10 , nächſt

dem Schloßgarten , 2 od. 8 Zim .
u Küche per 1. Mai zu v. 6657

Eichelsheimerſtr . 14, 2. und
8. Stock , 4 Zim. , Küche , Bad ,
Manſarde und Zubehör per ſof.
oder ſpäter beziehbar zu verm .

Näheres parterre . 45710

4. Querſtr . 48 , 2 u. 8 Zim .
u. Küche m. Balk ſof. z. v. 46747

5. Querſtr . Nr . 6, vis - - vſs
der Hilda⸗Schule , 8. Stock mit
2 Balkonen , ganz oder getzdeilt ,
ſof. beziehbar , zu verm . 45004

Rupprechtſtraße , ſchöne nier
01 Zimmer⸗Wohnung mit allem
Zubehör wegzugshalber ſofort
oder ſpäter zu vermiethen

Offerten unter Nr . 48706 an
die Erped . d. Bl .

Hupprechtstr .6,
Neubau,eleganteWohnungen,
5 und 4 Zimmer nebſt allem
Zubebör zur Parterre⸗Wohnung ,

Zimmer ( Souterain ) als
Burkau zu vermiethen . 44352

Näberes von 2 bis 4 Uhr daſ .
Auprecht⸗ u. Coltinſſtraße⸗

Ecke , ſchöne 1 Zimmer⸗Woh⸗
nungen mit Balkon⸗ und Bade⸗
zimmer ver 1. September zu vin .
Näh . P 5. 1, Eckladen 27555

Nbe in 8, 3. St . , gloges ,
ſchön mbl . Zim . zu v. 44222

Nuheinhäuſerſtraue Nr . 10
und 181 3. und 4. Stock ſchöne
Woßhuungen von 4 Zim . , Kilche
und Magdkam . , 1. Stock ſchöne
Wohnuugen von 3 Zim . und
Küche mit freiem vis - - vis per
ſofort zu vermiethen . Näberes
8. Stock Nr . 18. 4618

Iheindgumſtraße 20 , 2
Stock , 4 Zim. , Küche , Mauſarde
n. Zubehör zu vermiethen .
46681 Näh . part .

Eiche Sheimerſtraße Nr . 23,
2. St. , Balkonwohnung , 3 Zim ,
Küche u Zubeh . per 1. April z. v.

Näh 1. Stock daſelbſt . 46391

Eichelsheimerſtr . 33 , drei
Zimmer , Küche nebſt Zubchör
auf 1, April , 2 Zimmer und Zu⸗
behör ſofort zu vermiethen . 46881

— 8
Eichelohtimerſr . 38040

4 Zimmer und Küche kl. Bad⸗
Ummer und Zubehör an rubige
Familie bis Mai zu vermiethen .

Näheres parterre . 45818
iorick ring elegam . 3. St .

Friedrichsring 7 Sun Bade⸗
zimmer und Zubehör z. 1. Juli
zu vermiethen .

Offert unter L. M. Nr. 46912
adien Erped . ds. Bl . erbeten .

Rheindammftraße 30,
( Eindenhaf ) 8. Stock , Zimmer ,
Bad , Kiiche und Zubehör per
1. Apr eventl . früher billig zu
vermielhen . 46059

Näh . 1 Treppe hoch .

Reunershofſtraße 14 „ on⸗
iüß ſchöne

Mohnung ( s Zimmer , Bade⸗
2 mit herrticher Aus⸗

icht auf ben Schloßgarten per
1. Juui oder früher zu v. 46118

Schwetzingeiſtraß Ur 9
Im 5. Stock abgeſchloſſene

Wöhnung von s Zimmern und
Küche zu vermiethen .

Scſwehlngerſtr . 7 Ant
und Küche zu veym . 46942

8 Päpt . iet gbf . n .H 25 9⁴ 1. April 1 2. 46126
„Seckenheimerſtraße 34 ,
ſchöne freundliche Wohnungen ,
3 und 4 Zimmer nebſt Zubehbr
per 1. Mai zu verm . Näh . Gr .
Merzelſtraße 31, part , 45834

38 , 2 8. 7
Stock , je 4 Zim. u. Külche m

Zubehbr per 1. Mai zu v. 46885
Näh. Seckenheimerſtr . 58, 2. St .

Ses ſeur 383 eine feine
2 Zimmer Wohnung mit

Küche und Zubehör per 1. April
zu vermiethen . 45587

Tullaſtraße 13 ,

3. St. , 5 Zim, , Badezint .
mit allem Zubehör , elegant

ausgeſtattet , bis 1. Mai
zu . , daſelbſt ein Bureau

mit Sout rrain zu v. Zu
erfr 1 67 18 , 2. St . 18801

Waldhofſtr . 39 , 4. St . 2 gr.
Zim . u. Küche zu verm . 45681

8 u. 4 Zimmer mit Zubehor
zu vermiethen . 46406

Näheres P. Löb , Baugeſchäft ,
Rheinauſtr . 5.

Waohnung .
6 große helle Zimmer , Küche

und Zubehör , eine Treppe hoch.
bis 1. April zu verm . 46228

Näh . Uebler , Kaiſe ring 32 .

Ein Zimmer u. Küche zu ver⸗
miethen . N. J 5, 5, 2. St . 3441
Dkei Zimmer und Küche mit
allem Zübehör auf 1. April zu
vermiethen . 46742

Näh . Albers Zapf , Goethe
ſtraße 12 .

2. Sk. beſt . aus 7 Zimmern
nebſt Balkon , Küche u. Zubebör
zu vermiethen . Preis 1550 M.

Offerten u. Nr . 45622 an die
Expedition dieſes Blattes .

J
Neckaran .

Ju neuem Hauſe , . , 2. und
„Staock ſof, beziehbar zu verm .

Näh . Fiſcherſtraße 497. 46595

8 Stock , ein möbl .

8

1 2, 2
* 7 Zimmer au 1 beſſ .
Herrn zu vermiethen . 46456

f 5538 ſüdem Hof⸗3 4, 9 theater ) , Lelegent flibl .
Wohn⸗ und Schlafzimmer mit
Balkon ſofort du pern g

. , 21 ſch. möbl . Zim .
per 1. April zu verm . 46752

einſach mödl . Zim .35 . 23

Simmer im
2

1 Theaterpl . , möblirtes
04 , 1

Näh . 2 Tr. h. 46166

ſofort zu verm . 447

45312

*08 . 4

zu bhermieth . 36126

10 2 gut möblirtes
02 , 1314
3. St . auf 1. April zu v. 479

Wohn⸗ und Schlafz .
zu verm .

1 ſchön möbl . Zim .
1 4, 10 mit Penſion per

* parterre , ein gul6 7, 1 5 möblirles Zimnier
zu hermietben .

1 Treppe hoch, 1 ſehr

5 ſchönes geraum gut
möbl . Zimmek an beſſern Herrn
zu vermiethen . 46727

D 3 möblirtes Zimmer
95 bis 15. März ode

1. April zu verm . 45444
2 2 Tr. , indi . Wohn⸗ u.

0 95 3 Schlafzim an 1 od. 2
Herren od. Damen zu vermieth⸗
mit oder ohne Penſion . 48208

9 5 6 fein möl . Zim⸗
9 ſof zu verm . 48529

8 Stock , ſchön9 7, 17 a , möbl . Zim. m.
ſep. Eing . ſof. z. verm . 45878

57 90er 1. April I ſchön
175 2 mbl . Wohn⸗n. Schlaf⸗

zim. an 1 od. 2 Hru . mit Penf
abzugeb , auch können noch einige
Herren Mitlag⸗ u. Abendtiſch erb.

Zu erfr . 0 3, 10, Trifels . iase

5 7 91
3. Stock , ein feln

22 möbl .3 3. v. 45991
N ein ordentlicherE 1. 1 Zimmercollege

geſucht. 546922

1 Tr ein gut möbl .1
4, 6 Zim , zverm 45590

Ii elnſach mößl . ZimmetE5½5 zu vermiethen . 46432

J I. Tr. i mödt Zim.E 5⸗ 12 zu verm. 46787
Näheres im Laven .

E 1 2
1 ſchön möbl . Zim

8
Maar

zreiſe 12, 15,
17 und 20 Mark für Herren od.
Damen zu vermiethen . 46918

5 4 ſchön möbl . Jim .E 7 . 2 mit ganzer Penſion

Man Prelſe 48, 45, 47 und 50
Mark ſofort oder bis 1. April
u beziehen . 46917

6 hüdſch mobl .5 5 , 9
Part . ⸗Zimmer

mit ſeparatem Eingang bis zum
1. April zu vermiethen , 46669

F 8, 17
2 Treppen , 1 ſchön

möbl Zimmer
ſofort od. ſpater zu verm 46721

FE 8. 1 mbt Fim d en
CC

6 3, 4 Penſſen ziulng
zu vermiethel . 46961

6 7, 1
2. St . ., 1 gr. fein

März eptl . t. April z. v. 45609
Näberes bei Baumeiſter

Jucke⸗Michels , R 7, 23. 46758

möbl , Zim . bis 15.

6 7 40
4. St . , 1 gut inbl .
Zim, ſof zu v. 6705

Frirdrichsring ! ?
Eleg . Wohnung , 8 Tr. , pr. Auf ,
Aprfl zu verm. , beſt . aus 6 Zim .
Badezim, , Küche und Zußehör ,

ort zu vebin . 4584 40811Näh . 2. St Näh , Nupprechtſugße 9, 2 Trep .

Schwehingerftr. 28, 2. El,
ſchöne Balkonwohnung , 8 Zim .
und Küche per 1. Mai eßent .
glich ſpäter zu verm . 46175

Näbeſes Bäckerladen dalelbſt .

. 8 , 24 a , bas, 1c
möblirtes Zimmer . 25327

8 , 28 , 2 Tr . hoch, großes
ſchön möbl , Zimmer mit ſep.

Eingang ſof zu vernn . 45592

1 4 8 St , moblirtes
Simmer m. 2 Bett .

und Penſion zu verm. 46783
2. Sſkts .U 4. 16118 möbl . Zim a .

anſtänd . Fräulein mit oder ohne
Peuſton zu vermieth 4891a

22 . St . , gut möbl Iim.5 , 10
an 2 Herren bis 10

März zu vermieben .

Wfcſefaelmerpraße20 ein
gut möblittes Parterre⸗Zim .
zu veymietten .

Jriedrichsfeiderſtr . I8 , 5. Sl⸗
Imößbl , Zim , perm .

7 5 Tr . ein ſchön
Gontardplatz 7 abt Sindrer
mit ſepar . Eing . zu v. —Nn³=
Gafenfre 3
Hafkafteaße 26, I St.
Gut möblirtes Zimmer auf
I. Ahril zu vermiekhen . 4688145885

H
7 III , M. Z. an 10 .2 H.
157 2 ſof. zu verm . 36582

H
7 3817 Tr. , nhl . Zim . inkt

II 4 38 ſepar . Eingaug zu
vermiethen . 16786

H 9 2 Jungbuſchſtraße 18,
3i ein möbl . Zimmer

event . mit Peuſion zu v. 46635

J 4
2 hübſch möblirie

0 K Zimmer , mit oder
Penſion , an zwei beſſere Herren
per 1. April zu vermiethell .

Näheres im Laden , 456583888

J8 61 Treppe , Luiſenring ,
912 gut möbl . Zim

mit guter Penſton au beſſ. Hrn.
per April zu verunethen . 46212

3 23
25 feln imbl.

K3 , 408 .; ver1II.
＋ ſchön möbirtes ParK 4 , terrezimmer zu ver⸗

miethen .

48510

möbtirtes
Zimmer zu verimſerhen . 45973

31ſchön möbl . W
und Schlafzimmer ſo⸗

45016

8
L2 ,

. St . möbl . Zim . bis
4 , 1. Aprit zu verm .

0 5 St. , ei
L 25 12 Zim . zu v.

0 6) 4. St . ., mbl. Zim.L 12 , 2

gut mbl . Parterrez .
zu verm . 48458

1 15 , 10 „ verm . 4568⸗
2 6 3 Tr . I, ſchön mh!

L 95
1 Tr. , mbl. Zim .
ſof, zu v. 46697

12 2 3. St . ,1 fein mbl . 3.N 55 16 in. Penſ z. b. 46962
I Ti , h. guüt möbl.

N3, !
46602

W 3. Etage , möblrtes

zu vermiethen . 40253

2 * 2
cb möbl. Inbinfach mäbl . Immel

ſofort zu vermiethen . 45976

1 ſein möblirtes Wohn⸗ und
Schlafzimmer m. ganzer Peu⸗

zu vermlethen . 46700

N
2

6 gut möbl , Zimmer
6. 2

fort zu vermiethen .

Näh . Vergolderladen .

zu verm . 46708

*L14 :
55

3. St . Imbl. Zim .

im zu 9. eess

N 0
U2 . 12

4 Zimmer für 1 bis 2
Herren zu vermietgen .

Wohit⸗ und Schlafzim .

60N4 . 24

ede ＋ —
8

2 29 — —

ſion au 2 Herren aufß 1, April

m. Penf . 45287

0 72 3 Tr . ., mbl Zim . bis
9 , . April zu v. 46133

5 1.

75P I , 7a
8 Treppen , ein großes eleg, nen
möbliries Zimmer mit Balkon
zu vermiethen 45532

3. Sk , einf . möhl .
21 . 10 Zim . zu vm . 4251

gut möblirtes
P 2, 3

ein
Zimmnier auf 1. April

zu vermietheu . 46933

P 3 10
1 Zim. , möbl . mit

75 Koſt zu v. 46557

5 42 2. St . ein einkach
6,11

2 beſſere Arbeiter z. verm . 46824

11

Faiſerring 30 , 2 Tr . iſt e
möbl . Zim . u e. eleg, möbf .

Wohnzim . m. ſch. Saſlafzum .
d. beſſ H . z. verm . Näh. 2 Tr .

Lindenhof , Aheindammfir 10,
8 Treppen , großes , ſchön möbl .
Zimmer zu berm . 45897

Neunraße 4, 2. Ste , gut ibl ,
Zimmer , a . v Straße gehend⸗
Jof. od. ſpät . zu verm . 4534

Molikeſtraß 2, gut möbl .
Parterrezimmeram Kaiſerring
mit Penſton zu verm . 468834

Meerſelpſtraße 38, 1 Wohnung
Mvon 3 Zimmern und Zu⸗

48639behör zu verimiethen .
Nachzufragen N 8 10.

18 . Snenſte. ic , 8. E

Aibrmer z verm . 36247
Mheinhänſerſts .57, Pluter⸗
Haus , einf . möel . Zimmer an
eineu ſoliden Herrn ſofort zu ver⸗
zuelhen . Sebbr

Mheind 115792Wras
Telnbanskahe 10,

4. Sl . , 1 hüſpſch möbl . Zimmer
Preis Mk. 16 . — pro Monat )

zit vermi 1. 43695

Mheindammmfkraſte 40/42 ,
3. Stock ein möblirtes Zimmer
mit ſep. Eing . per

5

Näh Se erſte . 6a p. 4gare
Seckenheimerſte . d , 2 Trep .

Gut möblirtes Wohn⸗ und
Schlafzimmer zu vermiethen ;
eventl . auch einzeln . 46991

Schmelzingerſtr . 1, d. Tr .
1gut möbl . Zim . ſof. zu v. 45447

Fatterfallſtr . 11 ( in der Nähs
Ed . Bahnboſs ) , St , ſchön mbl⸗
Wohn⸗ u. Schlaf Z. für 1 od. 2
Herren auf 1. April zu v. 14 ?

Waldhofſir . v9 , 2. u. 8. St .
je ein möbl , Ziu zu v. 45889

Schon moöbl . Wonn⸗ und
Schlafzimuzer in nächſter Nähe
des Hauptbahnheſs zu verim .

Näheres Exved . 44999
Einiach möbſirtes immer an

zwei beſſere Arbeiter . 45435
Näheres 0 4, 1 im Laden .

Nuf 1. April weiden im Mittel⸗
punkt der Stadt 8 gut mbl .

Zimiler mit ſepargtem Eingang
äbgegeben . 2 Treppen hoch,.

Näh . 8 8, 6 b, 1 Tleppe hoch,
von 12 —2 Uhr. 4585

In d Nähed . Ober⸗Neal⸗Schule
Jiſt ein ſchön möbl . Wohn⸗ u.
Schlafzim , an ſolid . Herrn per
März oder ſpäter zu vermiethen .

Gefl . Offerten uſtter Nr . 44857
au die Exped . dieſes Blaltes .

In femnem Hauſe di reier
Ausſicht auf gärtneriſche

Au⸗

lagen 2 elegante unmöblirt
Zimmer mit Hammer uns
Mitbenützung bes Bades , ſofort
oder ſpäter zu bermiethelt Of erten
an die Exped unter Nr . 48710

in rael . Fräuleſn findet
ſofort Zint , mit Penſion .

D 7, 19, part . 46215

elnſach mobl . Iiſimer ſſſd
KaufmLehrl . od. Schlller geeig . ,
mit ſod ohne Pentſ . , bill . zu derim.

Näheres im Verlag . 46182

Lädulgsbafen.
Kaiſer Wilhelmſtraße 69 ,

2 Stock , ein möhl Zimmer füß
ein auſtändiges Mabchen ſofork
zu vermiethen . 5555R

81Ie ee

möbl , Zimmer an

0
5. Elage links , ſein

I m. Zim . v. 886
5 Ibl . Jim . ſof. z. v.

603 . 20
0 4 1.

4. Sk. , g. m. Z.
„ 49 125 . 1 April z. . 4546

8. St . ., gut mbl. Zim.
1 . 15 Marz z. v. 48164

0
B 3. 1

0f .

R4 1. 3. St. Imöbl . Zim .
9

ſof, zu verm . 48210

R 7 30 1. Treppe . , kechts ,
99 ein ſchön mbl Bal⸗

konzim . per 1. Aprit zu v. 4al !

2. St . , gut möblirtes
1 4 Zimnier in beſſerem

Hauſe per 18. März oder ſpäter
zu vermiethen . 45847

* 2 4. St . ein möbl .
6, 3³

ſof, zu verm . 28957

ein möbl . Zim an

5 J einen Herin oder
Fräul . zu verm . 46496

Stock , Umbl . Zm
1U 6, 6 j

Näh . Laden . 45732

0 15 9
Ifrdl. nibl . groß Part .

mbl A n

zu vern . 45919

ER6 : 5a
Sk. , 1 gut möbl .

＋ 15 149¹5 imbl. Zim zu v.

ene

16 • 37

ſof, zu verm . 4590⸗

6, 8

Zim . ſof. zu v. 36179

E35
d. Str . , ſof. z. v. 10685

3. St . , güt mbl . Z.

K 7, 38 Zimmer zu v. 40884

Näh . Laden . 14281

11 25 4

höſch. möbl , P. Zim

U3 , 152

Riügſtr . , Tr . hoch,
ſch. mbl. Zim. mit od.

en 11, 4. St , links .
mbl . Zimm. ſof. zu v. 46086

gellſtraße 13 ,3 Treppen hoch,
ein ſchön möbl . Zimmter au

einen ſoliben Herrn zu v. 0 88

Eolliniſtraße , part 1 gut
möbl . Wohn⸗ n. Schlafzim . zu v
„ Näh in der Exped . 46ʃ80

Colliuiſtr .I8, Pa in
d. Nähe bes

Pangrama , 2 guüt möbl , Zim
( Wohn⸗ u. Schlafz ), 8. v. 46640

ohne Peuf , fof od. ſpaf . zu v. 46405 85

iuterhaus , 2
K 35 6 5 beſſere Schlaß⸗
ſlelle zu verm . 464¹

4. St . rechts , guteR 7. 38 frdl . Schlafſt . bill,
zu hermiethen . 45

c
DSeralrr 16 , palt . , ſchönn

Schlafſtelle zu verm , 48d98s

N 17
8

2 Deephe, findet2 932˙ 1 a , em jung . Maun
( Istaelit ) beſſere Peuſion . 188

, , St , en

Feine Veuſton für —2 beſſ⸗
Zraclit . Herken . Ebenſo guten
Mittag⸗ und Albenptiſch .

75 art . ,2 jung . Veite fK „1 enſ , ebent Mit . ⸗
Abendliſch in gut . ifr . Fam . 44839

4 1 Treppe , gutenN 4, 24 bürgerlich. Weſt⸗ 55
kag⸗ u. Abendliſch , 45396

Pikpalmitagsfisch
( Norddeuische Küche )

7 , 2

75 28 2 Tr. techts gutes
Mittags⸗ u. Abend⸗

tiſch für beſſere Herkren. 45328
— 2 7 2 2 7

Frichrigerig 40,
3. Ot., gusgezeichnelen Mitia
und Abendliſch für beſſen
Herren . 3978

1 bls Lehrlinge ſſuden in
beſſ ifr Familte gute Penſion ,

Näheres im Verlag . 45388

Eskönein Herten anvorz bürgk.
Krivatmitt . u. Abendtiſch theiln .
Preis 60 u. 40 Pfg Keine Koſt⸗
geberei . Mäh , im Verl 45803

Zut . Mittag⸗ u Adendſſſch

6 910 junger Kaufmann iß
beſſerem ſſraelit . Hauje .

Off . in Preisaugabe um ,
E. J. Nr, 46746 g, d. Cßp .d. B.



Maſinheim , 15 . März⸗
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Zzu bekannt
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5
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Baarbeſtanb⸗ und Neichsbankguthab 417,6700180 Stammvermögen in Aetien ] . 000,000 —

85 46239
5 28 5
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9 8 12Tantismen an

1 SIlumdlen aller !
fikation an die Be⸗ 7len uede ,

0s zu Mannheim
3 % als Superdivi⸗

5 2 55 21 4dende 8 „ 180,000 . — Der vom 20 . bis 22 . April 1900
uweiſung dem Del⸗ 8 2 3 5BBF in der Reitbahn nud den Marställem dts Gr . SezehlossesVortrag auf neue

15— — eeereeeeee lxanſtaltet von Perein der Hundefreunde Mann
— 5 78 Programme und Anmeldeformulare , ſowie Auskünfte ſind vom ae 1 2

[ nAAAiu erhalten . Meldeſauuß 4. April 1900 . 8Soll. Gewinn⸗ und Verluſt⸗ Nechnung . Haben .
fE Terspreg 10 —§ẽIk,f pxxxpxrxxxrd — - : ũTrr . . . . . — —
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2 585 9

57 auf Effettenconto Salene 1 — 8 Rosshaaren , Bettfedern
8

iller Reſerven , 5 8 0,000 —
5ä

181 Daunen , sowie Beltsſellen 8
— I — 2 b1tfle⸗ duneines Austalt“ ſlor 1u 80 180 17 2

7 7 * Weinrestaurant Langenbacn 885 18 at
oriz Schlesinger 81 8 4 , 15 . Zur 8 4 . 15 .

8
stesSpezial - Bettengsschä 9 2 . 23 . uaxnuEIH . 3

neuen Festhalle . — — Leebnen 1082 . D

Morgen, 5 S . 8 8
85 75Wir machen hiermit bekannt , daß in der geſtrigen

˖ *Generalverſammlung die Dividende für das Jahr ] 98 5 —5 . S0
Wirthschaft i industriehafen

8 85
1 0 5

—
Es gelangen demnach die Dividendenſcheine der

Sandhoferſtraße 49 . 469888 MAN NH EI M. Teleph. 86 ,3335
15. Nag : MrOssessSchlachtfest , 88 5 15. März : 1 2718 2 SWOSr —Serie J. mit M. 35 . — wozu freundlichſt einladet Karl Schweitzer .

—
Influenza Hobelwerk 1

3 iſt der Schrecken dieſer Jahreszeit . Bald hier , bald dort tritt ſie 5von heute ab au unſerer Kaſſe , ſowie bei der auf , um bald ganze Ortſchaſten und Städte zu beherrſchen .
16050

80 Baufabrik 42859
5Deutſchen Genoſſenſchaftsvauk von Sörgel , Wan muß es daher als einen .

. M. dur eiteng . mandite Fraukſuek riuuph der ürztlicen Wiſſenſhaft dene nen liete . Iistenfabrikg . M. zur Einlöſung .
bezeichnen , daß es ihr auch hier endlich gelungen iſt , in dem 8 Zimmerthüren . 5

Maunheim , 15 . März 1900 . Calmin
* 5 ein Heilmittel zu finden, das in jeder Beziehung durch die an⸗

46777 Die Direktion . Beenne Foeh e ing , dürch das abſolute Fehlen un⸗ 2 —angenehmer Nebenerſcheinungen und durch die in ſozialer Hinſicht
4 2 —B di . nicht zu unterſchätzende raſche Beſeitigung der Kafarrhe der Luft⸗

„ 2 — 8AGISCDE
wege eine hervorragende Rolle

117 ſbe
iſt .

0 5
8 S 8 — —5

5 Nicht dringend genug kann daher Jedem augerathen werdenf, . .
5

—Schilllahrts - Assecuranz - Gesellschaft ] or . depgelllehtsneseer Filleng 651 AlImin bei NHuenza d 1 fehn —in Mannhein .
zu nehmen . Calmin 1995 Arzte f e 8 HerWrragen ES 4 Asser . 25 8.tl ſchützt . Es verdient alſo ſchon daher dieſes Mittel jedes 28 25An unſere Herren Actionaire ! ee die immer zunehmenden artlichen Auerkennungen

2 reyersbach Bad . Schwarzwald. — 820
Wir beehren uns , Sie zu der am beweiſen das Gleiche , und im Intereſſe aller Leidenden kanun man S

nur wünſchen , daß
Mittwoch , den 28 . März d . . , Calmin bei Influenza

Vormittags 11½ Uhr , überall Eingang finde . In allen Apotheken erhältlich .

eim Sitzungsſaal unſeres Geſellſchaftshauſes , B
1905 8 37859

ſtattfindenden 46027

Ordentlichen Ceneral-Versammlung
kierdurch ergebenſt einzuladen .

Tages⸗Or duung :
1. Geſchäfts⸗Bericht des Vorſtandes ;
2. 1 des Aufſichtsrathes über die von ihm feſt⸗

geſtellte Jahresrechnung und Vortrag des Berichts
der Meviſions⸗Con miſſton ;

8. Genehmigung der Bilanz und Beſchlußfaſſung über
die Vertheilung des Gewinnes für das Geſchäfts⸗
ahr 1899 ;
ntlaſtung des Aufſichtsrathes und des Vorſtandes ;

5. Wahl von drei Aufſichtsraths⸗Mitgliedern an
Stelle der laut § 19 der Statuten ausſcheidenden ,
aber wieder wählbaren Herren :

Ludw . Hohenemfer ,
Commereienrath V. Lenel ,

E eDε⁰ ersu⁰ SNeugt , dass van Hout
aſen anderen detrdnten vorguzfehen Ist .
Hohlschmectend . MWeitere Vorzuge sind d/e J
1se . /an floutens Cacado Wißd Demnals 10
detanntenlecnbuchsen . 86I08e dqdsgenoge

ons Caca ſν den fagliehen SSDaueh
Er ist nanthaft , nofhenstdrrend und stets
ſonts Herddullonkeſt und schnelie Bereſtunos -
eauſt sondorn ausschllesslioh in den 55

aen Caαο ̈bargt nlonts rur die gute duadt . ,e
Zecheim .

40221

Für Falbe
empfehle mein reichhaltiges Lager in

Detailverkauf

0

3 ,

2

und

9

danuesfno!

fcheſos

sleltz

Emil Mayer Niederlage 3 , cvangel . und kathol . Ind Wahl von drei Reviſoren laut 8 31 der Sta⸗ 0. Th. Sohlatter
Warenzeichen .2400

5 Seeee ausſcheldenden, aber wieder
. Vertreung

Telepben 600 .
13 Jesang. und Cebetbiſchern Ageneenegew axen ren :
on den einfa hſten bis zu den elegan⸗ Gotachten besorgenſten Einbänd 5F. Berdeffber als Merlleen Feste Preise . e e INTh . Sauerbeck als Stellvertreter .

gergoldet . 6778
krankfünt 7 . KalsepslgfBetreffs der Legitimation zur Theilnahme an der Confirman den⸗ f. L05 mhaupt Söhne NabllGeneral⸗Verſammlung verweiſen wir auf 8 23 und folgende

85 v . Fahlbder Statuten . Anzüge 5
— 8 5

* segründefi882 .
Mannheim , den 6. März 1900 . 2 5

38122
— Der Aufſi htsrath : in Cheviot u . Kammgarn 7 5

K biflus . von Md . 20 . — bir Ag . bo . — vorrdthig
fricdtlch

Heuner. Gesang- Lehrer Kitten
Lüsl . Frünstück ' - Suppen an nacſt Mads bei L. 2 . 9 46044 8 2 9 5 22521Semuse - u. Kraftsuppen Geor Fischer

ertheilt Gesang - N nterricht . Sprechſtunden 11 —12 Uhr. E 1, 3 Ien E 1 5 .

deanenee Hünserabtaschen , % Kuger enuppen - Würze 5
˖

n daben bei 15 5 Beier , & 3 , 1. 46895 5 F 5, 13 Emil Mittel F 5 . 13 . viel 1
46680Steſta⸗Verlag Dr. 46 Hambure
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